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Landkreis Lindau (Bodensee)

Stiefenhofen

WILLKOMMEN
IN DER REGION
LINDAU

© Kräuterdorf Stiefenhofen 

Seite 6

Auf  
diese  
Frage  
versuchen  
wir Ihnen in diesem Reise-
magazin WILLKOMMEN IN 
DER REGION LINDAU eine 
Antwort zu geben. Zuerst 
stellen wir Ihnen den Hot-
spot-Ort Lindau und den 
dazugehörigen Landkreis vor. 
Danach folgen die angren-
zenden Landkreise mit ihren 
Orten, Sehenswürdigkeiten 
und Event-Highlights. Ab-
schließend gibt es noch Tipps 
für Ihren nächsten Urlaub.

UND WASMACHENWIR JETZT?

Landkreis Lindau (Bodensee) 

skywalk allgäu
Scheidegg

Landkreis Oberallgäu 

Allgäuer 
Seenland
Seite 7

Tourismus Region 

Allgäu

Landkreis Oberallgäu 

BURGRUINE SULZBERG
Sulzberg
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Landkreis Oberallgäu 

Archäologischer Park Cambodunum
Kempten
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TreffpunktDeutschland 

KOMPAKT
Manchmal möchte man über einen Ort 
etwas mehr erfahren, als im Reisemaga-
zin zu finden ist. Dann sind unsere neuen 
KOMPAKT Pocket-Reisemagazine genau 
das Richtige. Immer wenn ein Ort noch 
mehr zu bieten hat, erkennt man dieses 
an KOMPAKT Kreis oder am QR-Code 
beim Orts-Artikel. Einfach scannen und 

das KOMPAKT-PDF herunter-
laden. Alle KOMPAKT Pocket-
Reisemagazine findet man 
auch hier: 
TreffpunktDeutschland.de/
kompakt

EVENTS
SEHENS-
WERTES

UND MEHR
UND

WAS MACHEN
WIR JETZT?

2025.......... LINUS WITTICH präsentiert

Freizeit- & Reisemagazin

ePaper 
Version

AUSGABE

Kempten-Museum im Zumsteinhaus
© Martin Erd Photographer / Kempten Tourismus 

KEMPTEN 
KOMPAKT

NEU KOM 
PAKT
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LINDAU

Landkreis  
Ravensburg 

Bodensee-Oberschwaben

Landkreis  

Lindau 
(Bodensee) 

Allgäu Landkreis  

Oberallgäu 
Allgäu 

Landkreis  
Bodenseekreis 
Bodensee-Oberschwaben

Lindau

Landkreis 
Oberallgäu
Allgäu 
Der Landkreis bietet atembe-
raubende Alpenlandschaften, 
idyllische Dörfer und vielfälti-
ge Freizeitmöglichkeiten wie 
Wandern und Skifahren.
Ab Seite 7

Landkreis 
Lindau (Bodensee)
Allgäu
Der Landkreis Lindau liegt 
geographisch betrachtet 
im Südwesten Bayerns, im 
Dreiländereck Deutschland 
- Österreich - Schweiz und 
ist ein Paradies auf kleinem 
Raum. 
Ab Seite 5

Tourismus- 
Regionen 
Allgäu 
Ab Seite 4

ÖSTERREICH

SCHWEIZ

Landkreis 
Bodenseekreis
Bodensee-Oberschwaben 
Ein Paradies für Naturlieb-
haber und Kulturinteressierte! 
Genießen Sie malerische 
Landschaften, historische 
Städte und vielfältige Frei-
zeitaktivitäten rund um den 
beeindruckenden Bodensee.
Ab Seite 14
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Allgäu GmbH Gesellschaft für Standort und Tourismus
Allgäuer Straße 1, 87435 Kempten/Allgäu
Tel.: 0831 5753730, info@allgaeu.de, www.allgaeu.de

Urlaub in Bayern. Ferien in den Alpen. 
Gelebte Traditionen in historischen Städten, ein traumhafter 
Winter, unterwegs auf der Wandertrilogie Allgäu sowie der Rad-
runde Allgäu im Sommer und die Anleitung zur Achtsamkeit.
Das Allgäu überrascht: gelebte Traditionen, frische Kulturalität, 
die authentische und bodenständige Küche. Gemeinsam ist al-
len die hohe Qualität der Angebote. Ob Gastgeber, Restaurant 
oder die Qualität der Wege. Überzeugen Sie sich selbst. 
Das Allgäu erschließt sich dem Besucher zunächst über seine 
malerische Landschaft, seine imposanten Gipfel, seine herr-
lichen Wanderwege oder bezaubernden Seen. Aber war da 
nicht noch etwas? Ja richtig: Schloss Neuschwanstein, der 
Märchenkönig und mit ihm der Blick auf die kulturelle und his-
torische Vielfalt einer Region, die es verdient, aus dem Schat-
ten der Berge zu treten.  

Wandern - Drei Routen, drei Höhenlagen, 53 Etappen: Das 
deutschlandweit einzigartige Weitwanderwegenetz macht das 
Allgäu auf 876 Kilometern in seiner ganzen Vielfalt erlebbar. Sie 
entscheiden selbst, wie viel und wo Sie im Allgäu wandern: Als 
Himmelsstürmer hinauf auf die Allgäuer Gipfel, als Wasserläufer 
durch die wasserreiche Voralpenlandschaft oder als Wiesen-
gänger durch die sanften Hügelmeere. In neun Trilogieräumen 
und 34 Partnerorten erfahren Sie mehr über die Geschichte der 
Region, die Menschen und ihre Traditionen. Weitere Informatio-
nen fi nden Sie unter: www.allgaeu.de/#wandernimallgaeu

Neuschwanstein 
Hohenschwangau

© Füssen Tourismus 
und Marketing / 

Gerhard Eisenschink
Alpspitze © Allgäu GmbH

Schwaben.

WILLKOMMEN IM
ALLGÄU

Trachtler © Füssen 
Tourismus und Marketing / Baglini 

 Wanderer mit Kuh © Füssen Tourismus 
und Marketing / www.guenterstandl.de 

Stadt
Kaufbeuren
Stadt
Kempten
Stadt 
Memmingen

Landkreis
Lindau (Bodensee)
Landkreis
Oberallgäu
Landkreis
Ostallgäu
Landkreis 
Unterallgäu

Jetzt QR-Code scannen 
und das Allgäu 
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/allgaeu

LANDKREIS
OSTALLGÄU

LANDKREIS
UNTERALLGÄU

LANDKREISE 
& KREISFREIE 
STÄDTE 
IM ALLGÄU

Memmingen

Kempten

Kaufbeuren

LANDKREIS
OBERALLGÄU

LANDKREIS
LINDAU 
(Bodensee)

Allgäu 
Foodtrends auf 
Allgäuerisch

„Superfood“ und „from nose to tail“ sind mittlerweile feste Be-
griff e in der bunten Welt der Foodtrends. Ob Acai, Goji oder 
Chia – exotische Beeren oder Samen bevölkern heute jeden gut 
sortierten Kühlschrank. Besonders super an ihnen: Der hohe 
Gesundheitswert, daher auch der Name. Besonders nicht super: 
Sie werden meistens aus fernen Ländern importiert, was ihnen 
einen besonders großen ökologischen Fußabdruck beschert. 

Das Tier von der Nase mit zum 
Schwanz ganzheitlich verwer-
ten – dieser Gedanke steckt 
hinter dem Ansatz „from nose 
to tail“, dem man mittlerweile 
immer häufi ger begegnet. Hin 
zu einem verantwortungs-
bewussten und nachhaltigen 
Konsum, weg von Massenkon-
sum und Wegwerfgesellschaft 
– ein Ziel, das sich viele aktuell 
setzen.
Treff punktDeutschland.de/allgaeu

Regionale Lebensmittel © Patrick Bergmüller

Ansatz im Ellgass Allgäu Hotel 
© Allgäu GmbH
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Wanderwege Scheidegg 
© Landkreis Lindau (Bodensee) 

/ Frederick Sams

Schwaben. Allgäu. 

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
LINDAU (BODENSEE)

Landratsamt Lindau (Bodensee)
Bregenzer Str. 35, 88131 Lindau (Bodensee)
poststelle@landkreis-lindau.de, www.landkreis-lindau.de

ORTE & REGIONEN 
IM LANDKREIS 
LINDAU (BODENSEE)

Jetzt QR-Code scannen 
und Landkreis Lindau 
(Bodensee) online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/lindau-region

Markt 
Scheidegg
Gemeinde
Stiefenhofen 

TIPP 
Der Landkreis Lindau ist 
bekannt für seine lebendi-
gen und farbenfrohen Fast-
nachtsfeiern. Besonders in 
der Stadt Lindau und in den 

umliegenden Gemeinden 
wird die Schwäbisch-Ale-
mannische Fastnacht mit 
traditionellen Masken und 
Kostümen gefeiert.

Scheidegg

Stiefenhofen

LINDAU

Wasserburg

Gemeinde
Wasserbug (Bodensee) 

Das Westallgäu ist eine 
wunderschöne Voralpen-
landschaft, die zum Wan-
dern und Erkunden einlädt. 
Die Region bietet auf ihren 
zertifi zierten aussichtsreich 
Premiumwanderwegen 
über 65 Wanderkilometer, 
die vorbei an rauschenden 
Gewässern, zu weiten Aus-
sichten und durch die Kühle 
des Waldes führen. Hinter 
jeder Kurve der Wander- 
und Spazierwege entdeckt 
man ein neues Naturerleb-
nis. Eine Besonderheit, die 
auch das Deutsche Wander-
institut davon überzeugt hat, 
die sieben Wandertouren für 
ihre hohe Erlebnisqualität 
auszuzeichnen. Jeder der 3 
Premium-Wanderwege und 
4 Premium-Spazierwan-
derwege im Westallgäu hat 

seine ganz eigenen Beson-
derheiten, Weglängen und 
Gehzeiten. So fi ndet jeder 
Wandergast seinen Rhyth-
mus. Premium-Wanderwege 
sind “Wald & Wiese” bei 
Oberreute, “Berg & See” 
bei Scheidegg und “Klamm 
& Mystik” bei Weiler-Sim-
merberg. Die vier Premium-
Spazierwanderwege sind 
“Moor & Wurzeln” Linden-
berg, “Moos & Quelle” bei 
Oberreute, “Sonne & Weide” 
bei Scheidegg und “Tobel 
& Kraft” bei Weiler-Sim-
merberg. Das aussichts-
reich Premiumwandern im 
Westallgäu steht mit seinen 
drei Premium-Wanderwe-
gen und vier Premium-
Spazierwanderwegen für 
ein besonders qualitatives 
Wandererlebnis.
www.aussichtsreich-premiumwandern.de 

 Premiumwege Westallgäu
© Landkreis Lindau (Bodensee)

Aussichtsreich Premium-
wandern im Westallgäu 

Der Landkreis Lindau liegt geographisch betrachtet im Süd-
westen Bayerns, im Dreiländereck Deutschland - Österreich 
- Schweiz und ist ein Paradies auf kleinem Raum. Die Region 
Westallgäu, ideal gelegen zwischen Allgäu und Bodensee, ver-
bindet das Beste aus zwei Welten. Hier sind Berge und Wasser, 
liebliche Natur und spritzige Frische, Kraftquellen und Kräuter, 
Erholung und Bewegung, Gastfreundschaft und Genuss. Die 
Bodenseeregion um Lindau gilt als Sinnbild für Genuss direkt vor 
den Alpen. Mit paradiesischer Fülle, frischem Fisch und feinen 
Edelbränden, üppigen Obstbäumen und prächtigen Reben – und 
das alles mit Seeblick und Alpenpanorama! 
Treff punktDeutschland.de/lindau-region

Lindau © Landkreis Lindau 
(Bodensee) / Moritz Kertzscher

Aussichtspunkt Oberreut © Landkreis 
Lindau (Bodensee)  / Moritz Kertzscher

Bodensee 
© Landkreis Lindau (Bodensee) / Moritz Kertzscher

LANDKREIS
LINDAU (BODENSEE)
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Maierhöfen
Maierhöfen besitzt einen fast 
schon heilklimatischen Charak-
ter. Einzelhöfe prägen die Land-
schaft ebenso sehr, wie die 
Wiesen, Weiden, Wälder und 
bewaldeten Hügel. Eine Bäcke-
rei mit Tradition, eine Biokä-
serei mit Alpwirtschaft, Imker, 
Käsladen und Selbstvermarkter 
– viele kleinere Orte träumen 
von einer Selbstversorgung 
und Maierhöfen lebt dies 
jeden Tag. Maierhöfen gehört 
nicht ohne Grund zu den „100 
Genussorten in Bayern“.Bürger, 
Gäste und Urlauber kommen 
in den Genuss hochwertiger 
Lebensmittel, die direkt vor Ort 
entstehen. 

Maierhöfen zeichnet sich auch 
durch seine vielseitigen The-
menwege aus: Skulpturenweg, 
Kugel-Alp-Weg, Besinnungs-
weg.
Treff punktDeutschland.de/maierhoefen

Ringenbergblick
© Gästeamt Maierhöfen Kugel-Alp-Weg

Der Kugel-Alp-Weg, welcher 
an der Alpwirtschaft Butter-
blume entlangführt, ist mit 
Fragenstelen, Aussichts-
plattformen, Beobachtungs-
stationen und verschiedenen 
Seilparcours versehen. 
Maierhöfen

© Gästeamt Maierhöfen

Scheidegg im Allgäu
Scheidegg im Allgäu liegt auf 
einer Sonnenterrasse, 600 bis 
1.000 Meter hoch, zwischen 
Bodensee und Alpen. Ma-
lerisch ist der Blick auf das 
Panorama der Berge in Bayern, 
Vorarlberg und der Schweiz mit 
seinen beeindruckenden Gip-
feln. Treff punktDeutschland.de/scheidegg

 
© Scheidegg-Tourismus, Thomas Gretler

Stufe um Stufe wird das Vogelgezwitscher immer lauter – 
auf dem Baumwipfelpfad in der Waldwelt Skywalk Allgäu 
in Scheidegg. Von hier oben, aus bis zu 40 Metern Höhe, 
warten traumhafte Ausblicke in die Allgäuer Alpen und auf 
den funkelnden Bodensee. Rollstuhlfahrer und Kinderwägen 
gelangen bequem mit einem gläsernen Aufzug auf alle Etagen 
des Baumwipfelpfades. Für alle Abenteuerlustigen warten ein 
Alternativabstieg durch den Netztunnel und die kurvige Röh-
renrutsche. Ein Stockwerk tiefer, auf Höhe des Waldbodens, 
sorgen über 70 interaktive Erlebnisstationen in der Waldwelt 
für magische und lehrreiche Momente. Erholen können sich 
Familien und Besucher im Biergarten mit Panorama-Blick bei 
der neuen Speisekarte, die sich auf die Aromen des Waldes 
konzentriert. Oberschwenden 25, Scheidegg

 
© Waldwelt Skywalk Allgäu

 
© Waldwelt Skywalk Allgäu

 
© Stefan Kuhn

Waldwelt 
Skywalk 
Allgäu

© David Knipping / Tourist-
Information Wasserburg (Bodensee)

Freibad Aquamarin
Mit einer perfekten Lage 
direkt am See gehört unser 
Frei- und Strandbad zu den 
beliebtesten Bädern. Ent-
spannen Sie im beheizten 
Schwimmerbecken und ge-
nießen Sie den Blick auf den 
See und die Bergwelt.
Reutener Str. 12, Wasserburg

Pfarrkirche St. Georg
Die Seekirche wurde vor 784 
begonnen, vermutlich anfangs 
als kleine, hölzerne Basilka 
mit sichtbarem Deckenge-
bälk. 1403 wurde der Kirch-
turm vollendet, 1655 durch 
Blitzschlag zerstört und im 
Stil des Elias Holl in Augsburg 
wieder aufgebaut.
Halbinselstraße 81,  Wasserburg

© Tourist-Information 
Wasserburg (Bodensee)

Lust, Ihre Seele baumeln zu lassen und den Alltagsstress abzu-
legen? Dann sind Sie in Wasserburg genau richtig.Entdecken Sie 
wunderschöne Aussichtspunkte mit Blick über den Bodensee 
und die Bergwelt bei einer Wanderung durch Wasserburg und 
die Ortsteile. Auf den Rad- und Wanderwegen können Sie die 
Bodenseeregion erkunden und dabei malerische Landschaften 
sowie weite Aussichten am Seeufer und im hügeligen Umland 
genießen. Unsere Halbinsel lädt dazu ein, die bezaubernde 
Bodenseestimmung zu jeder Jahreszeit zu erleben.Lust auf 
Wassersport und ein Bad im Bodensee? Auch hier gibt es tolle 
Angebote für Jung und Alt.Bereit für eine entspannte Auszeit? 
Wasserburg freut sich, Sie zu begrüßen!
Treff punktDeutschland.de/wasserburg-bodensee

© Tourist-Information / 
Wasserburg (Bodensee)

© Tourist-Information / 
Wasserburg (Bodensee)

WASSERBURG (BODENSEE)

Halbinsel
© Wolfgang Schneider

Stiefenhofen
Das Kräuterdorf Stiefenhofen 
im Westallgäu ist ein anerkann-
ter Erholungsort. Tanken Sie 
Kraft in der Natur und genießen 
Sie die Ruhe und Auszeit vom 
Allltag. Es gibt viel zu erleben. 
Egal ob Wandern zur Königs-
alp, Radeln zum Alpsee oder im 
Winter Langlaufen, Winterwan-
dern, Skifahren… Es gibt viel 
zu entdecken. Besuchen Sie 
uns. Erholung und Ferienspaß 
mit der Familie oder alleine ist 
Ihnen garantiert. Das Kräuter-
dorf Stiefenhofen mit seinen 
25 Ortsteilen ist eine Mosaik-
landschaft und bezaubert mit 
Weitsicht auf viele Bäche, Tobel 
und Berge. Genießen Sie die 
traumhafte Bergkulissen, die 
Nagelfl uhkette und die Sicht 
bis zum Säntis.
Treff punktDeutschland.de/stiefenhofen

Kapelle Genhofen St. Stephan 
© Kräuterdorf Stiefenhofen 
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Naturpark 
Immenstadt

© Moritz Sonntag

Schwaben. Allgäu.

WILLKOMMEN IM
LANDKREIS
OBERALLGÄU

ORTE & 
REGIONEN 
IM 
LANDKREIS 
OBERALLGÄU

Jetzt QR-Code scannen 
und Landkreis Oberallgäu
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/oberallgaeu

Region 
Allgäuer 
Seenland
Markt 
Bad 
Hindelang
Gemeinde 
Blaichach
Markt 
Buchenberg 
Stadt
Immenstadt 
Stadt
Kempten
Gemeinde 
Rettenberg
Markt 
Sulzberg
Gemeinde 
Waltenhofen
Markt 
Weitnau

Immenstadt

KEMPTEN

Allgäuer Seenland Weitnau

Bad Hindelang

Buchenberg
Sulzberg

Waltenhofen

Rettenberg

Blaichach

Der Landkreis Oberallgäu, im Süden Bayerns gelegen, ist ein 
wahres Paradies für Naturliebhaber und Erholungssuchende. 
Geprägt von einer atemberaubenden Alpenkulisse, bietet die 
Region zahlreiche Möglichkeiten für Outdoor-Aktivitäten wie 
Wandern, Skifahren und Mountainbiken. Besonders beeindru-
ckend sind die Allgäuer Alpen mit dem bekannten Nebelhorn 
und dem idyllischen Alpsee. Kulturell Interessierte kommen 
in charmanten Städten wie Oberstdorf und Immenstadt auf 
ihre Kosten, wo traditionelle bayerische Architektur und gast-
freundliche Menschen den besonderen Charme des Allgäus 
ausmachen. Auch Wellness und Entspannung werden groß-
geschrieben, etwa in den zahlreichen Thermen und Kurorten.  
Treff punktDeutschland.de/tourismus-region

Mittagberg / Mittagbahn mit Blick 
auf Immenstadt © Daniel Mock© Leo Schubert / Allgäuer Seenland

 Sulzberg, Alphornbläser am Rottachsee 
© Eva Rang / Allgäuer Seenland

LANDKREIS OBERALLGÄU

Zur Urlaubsregion Allgäuer Seenland, südlich von Kempten 
gelegen, gehören die Gemeinden Buchenberg, Sulzberg, 
Waltenhofen und Weitnau. Die wunderschöne Voralpenland-
schaft bietet immer neue Ausblicke auf die prachtvolle Kulisse 
der Allgäuer Alpen. Die sanfte und vielfältige Umgebung mit 
idyllischen Seen, romantischen Tälern, mittelalterlichen Burg-
ruinen und malerischen Dörfern begeistert jeden Feriengast. 
Eine Fülle von Freizeitmöglichkeiten jeder Art, die traditionellen 
Brauchtumsfeste im Jahreslauf und die vielen interessanten 
Sehenswürdigkeiten sorgen für Abwechslung und einen erleb-
nisreichen Urlaub im Sommer wie im Winter. 
Treff punktDeutschland.de/allgaeuer-seenland

Sulzberg Öschlesee © Ralf Lienert / Allgäuer Seenland 

Weitnau Moorführung 
© Allgäuer Seenland 

Weitnau Alpabtrieb Wengen 
© Allgäuer Seenland 

ALLGÄUER SEENLAND
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Großer Alpsee
Der Große Alpsee in Bühl ist 
der größte Natursee im Allgäu 
und ist ein MUSS bei dem 
Besuch der Stadt Immen-
stadt. Der See erstreckt sich 
von West nach Ost mit gut 
3 km Länge, von Nord nach 
Süd mit fast 1 km Breite und 
einer max. Tiefe von 22 m.  
Immenstadt im Allgäu

Alpsee © Tourist Information 
Immenstadt / Tan Akman

Inselsee Allgäu
Mit drei Wasserski- und 
Wakeboardliften, dem neuen 
Aqua Chimp (Kletteraction im 
schwimmenden Dschungel) 
und Aquapark, Spielplatz, 
Beachvolleyballfeld, groß-
zügiger Liegewise uvm. ist 
für jeden etwas Passendes 
dabei. Am Inselsee, Blaichach

 Wasserskilift Allgäu 
© Touirst-Info Blaichach 

Die Residenzstadt Immenstadt grenzt an die Allgäuer Berge 
und dem Naturpark Nagelfl uhkette. Von der Stadt direkt auf den 
Berg, geht es mit der historischen Sesselbahn auf 1.451 m auf 
den Mittagberg. Genießt einen herrlichen Panoramablick über 
die gesamte Kette der Allgäuer Alpen bis ins Alpenvorland. Das 
Naturparkzentrum Nagelfl uhkette in Bühl dient als Eingangs-
tor in den Naturpark und ist Anlaufstelle für alle, die wertvolle 
Insidertipps und eine kompetente Beratung suchen. Die dortige 
multimediale Erlebnisausstellung ermöglicht einen Einblick in die 
einmalige Natur- und Kulturlandschaft des Naturparks und seiner 
Bewohner. Am Großen Alpsee wird eine Vielzahl an Wasser-
sportaktivitäten angeboten. Vom Stand-Up-Paddeling, über 
Tretboot fahren bis hin zum Segelkurs kommt hier jeder auf seine 
Kosten. Die Seepromenade am Bühler Hafen lädt zum Flanieren, 
Einkehren und Sonne genießen ein. Der Tag lässt sich perfekt bei 
einer Fahrt mit dem Alpseesegler, der Lädine, ausklingen.
Treff punktDeutschland.de/immenstadt

 
Marienplatz-Immenstadt-Kaesemarkt © Stadtverwaltung Immenstadt

 Der Alpseesegler 
© Tourist Information Immenstadt Viehscheid Immenstadt 

© Tourist Information Immenstadt

IMMENSTADT IM ALLGÄU

Mittagberg / Mittagbahn
Der 1.451 hohe Mittagberg 
bietet einen herrlichen Pano-
ramablick in die Oberstdorfer 
Berge und ins Alpenvorland.  
Eine historische Doppel-
sesselbahn führt direkt von 
Immenstadt aus in zwei Ab-
schnitten zum Gipfel.
Mittagstraße 30, Immenstadt

© Tourist Information Immenstadt

Bad Hindelang ist nicht nur Heilklimatischer Kurort und Kneipp-
Heilbad. Durch das große Naturschutzgebiet gibt es viel zu 
entdecken und zu erleben. Auf euch warten 20.000 ha natürliche 
Bergketten und -wege, die eine atemberaubende Artenvielfalt an 
Flora und Fauna zu bieten haben. Begebt euch zu Fuß oder mit 
dem Rad auf Entdeckungstour rund um Bad Hindelang. Über 
zahlreiche Bergwege erreicht ihr unsere schönsten Plätze. Nach 
einer anstrengenden Wanderung könnt ihr euch z.B. in unserem 
Naturbad abkühlen. Im Winter sind Ober- und Unterjoch beliebte 
Skigebiete. Besonders bei Anfängern und Fortgeschrittenen 
beliebt, sind die 38 präparierten Pistenkilometer. Eine Top-Ver-
pfl egung und viel Skispaß runden das Wintererlebnis ab. Für 
Langläufer stehen euch 90 km Loipen zur Verfügung, welche 
jeden Morgen bestens präpariert werden.
Treff punktDeutschland.de/bad-hindelang

 © Bad Hindelang Tourismus /
Wolfgang B. Kleiner

Schmiede
 © Bad Hindelang Tourismus /

Wolfgang B. Kleiner
Heimatmuseum

 © Bad Hindelang Tourismus /
Wolfgang B. Kleiner

BAD HINDELANG

Die „Sonnenterasse des Allgäus“ liegt eingebettet in einer 
wunderbaren Hügel- und Moorlandschaft. Die Gemeinde bietet 
neben sensationellen Ausblicken den idealen Ausgangspunkt 
für entspannte und sportliche Bewegung aller Art. 40 km Loipen 
und die schneesicheren Skilifte Eschach laden zum Wintersport 
ein. Ausgedehnte Wanderungen durch Wald und Wiesen oder 
über abwechslungsreiche Themenwege, lange Radtouren auf 
ausgeschilderten Routen oder ein gesundes Bad in einem unse-
rer Naturweiher locken Naturfreunde. Kulturfreunde erfreuen sich 
am Heimatmuseum oder dem römischen Burgus. Wer innere 
Einkehr sucht, fi ndet diese im ZEN Kloster und in den vielen 
Kirchen und Kapellen. Alles zu wenig „Action“? Das neu entstan-
dene MTB-Fahrtechnikzentrum in Eschach mit Pumptrack und 
fl owigen Trails sorgt für Adrenalin! Treff punktDeutschland.de/buchenberg

 
© Leo Schubert / Allgäuer Seenland 

BUCHENBERG

 Buchenberg Wandern
© Leo Schubert / Allgäuer Seenland 

 Buchenberg Panorama Bikepark
© Allgäuer Seenland 

© Benjamin Zapf 

Blaichach
Vom Bienenlehrpfad über zwei 
Tobel hin zum Wasserskilift hat 
Blaichach einiges zu bieten. 
Das Gunzesrieder Kräutertal gilt 
als Schatzkästchen der Natur. 
Hier fi ndet jeder das passende 
Freizeitangebot - Sommer wie 
Winter. Treff punktDeutschland.de/blaichach
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Kempten-Museum
Das Kempten-Museum im 
Zumsteinhaus begrüßt als 
„Wohnzimmer der Stadt“ in 
seinen denkmalgeschützten 
Mauern im Zumsteinhaus bei 
freiem Eintritt seine Gäste. 
11 Themenräume vermitteln 
über 2.000 Jahre Kemptener 
Stadtgeschichte von den 
Römern bis heute. 
Residenzplatz 31, Kempten

Kempten-Museum 
© Martin Erd Photographer

Burgruine Sulzberg
Die Burgruine Sulzberg gilt 
als größte Burgruine des 
Oberallgäus. Von Anfang 
Mai bis Ende Oktober ist das 
Burgmuseum mit Funden 
aus sechs Jahrhunderten an 
Sonn- und Feiertagen von 
13.30 bis 16.30 Uhr bei guter 
Witterung geöff net. Sulzberg

Burgruine Sulzberg 
© Chris Hörmann / Allgäuer Seenland

Waltenhofen
Die Gemeinde Waltenhofen 
mit den Ortsteilen Martinszell, 
Memhölz, Niedersonthofen, 
Hegge, Lanzen, Oberdorf und 
Rauns liegt mit ihren knapp 
10.000 Einwohnern im Herzen 
des Allgäus und ist eine der 
schönsten Voralpen-Gemein-
den im Oberallgäu. Idyllisch 
im „Erholungsgebiet Nieder-
sonthofener See“ am Fuße des 
Stoff elberges (1.063 m.ü.M.) 
gelegen, verfügt sie über 
günstige Verkehrsanbindungen 
in alle Himmelsrichtungen. Das 
rege Vereinsleben, die zahl-
reichen Gastronomiebetriebe 
und Geschäfte machen Walten-
hofen zu einer lebendigen 
Gemeinde. Bodenständiges 
Handwerk, gutbürgerliche 
Landgasthöfe und eine Vielzahl 
von Vereinen fördern das aktive 
Leben im gesamten Gemeinde-
bereich.
Treff punktDeutschland.de/waltenhofen

Waltenhofen Kirche  
© Allgäuer Seenland 

Die Marktgemeinde Sulzberg besteht aus den Hauptorten 
Sulzberg, Moosbach und Ottacker sowie über 70 Weilern und 
Einöden. Zwischen 700 und 990 m ü. NN erstreckt sich eine 
reizvolle Landschaft, die zu idyllischen Wanderungen, Rad-
touren und weiteren vielfältigen Freizeitaktivitäten einlädt. Vor 
allem die beiden Seen, Sulzberger See und Rottachsee, sind 
gern besuchte Ausfl ugsziele. Im Winter bieten sorgfältig gespur-
te Langlaufl oipen, Winterwanderwege und zwei kleine Skilifte 
Bewegungsmöglichkeiten an der frischen Allgäuer Luft. Die 
größeren Wintersportgebiete sind von Sulzberg aus in kürzester 
Zeit zu erreichen. Auch das Prädikat „Erholungsort“ weist darauf 
hin, dass Sulzberg in puncto Freizeit keine Wünsche off enlässt. 
Treff punktDeutschland.de/sulzberg

Sulzberg 
© Dominik Luschtenetz / Allgäuer Seenland

Sulzberg Alphornbläser am Rottachsee 
© Eva Rang / Allgäuer Seenland 

Sulzberg Öschlesee 
© Ralf Lienert / Allgäuer Seenland 

SULZBERG

Sulzberg, Rottachsee 
© Eva Rang / Allgäuer Seenland 

Rottachsee
1992 als Stausee eingeweiht, 
ist er der größte Badesee im 
Oberallgäu. An seinen natur-
belassenen Ufern wurden 
beidseitig weitläufi ge Freizeit-
anlagen mit Sanitäreinrichtun-
gen, Umkleidekabinen, Kiosk, 
Beachvolleyballplatz, Spiel-
fl ächen und Bootsliegeplätzen 
eingerichtet. Sulbzerg

Rettenberg
Rettenberg liegt auf einem 
Sattel über dem Illertal mit 
Blick auf den Allgäuer Alpen-
hauptkamm, mit Alphütten 
und Bergbauernhöfen fl ankiert 
von Grünten und Rottachberg, 
eingebettet zwischen sanf-
ten Wiesen und dem Großen 
Wald. Seine sechs Bier-Ge-
nusswanderwege verbinden 
sehenswerte Naturplätze und 
immer mindestens ein bis 
zwei Einkehrmöglichkeiten. 
Dort gibt es das Rettenberger 
Markenzeichen: die Allgäuer 
„Probiererle“. Das sind kleine 
Spezialitäten aus Braukessel, 
Küche und Keller, die zeigen, 
was Wertvolles vor Ort produ-
ziert wird. Im Allgäu weiß man 
aus Tradition, was man an der 
eigenen Kraft hat. Im bewuss-
ten Umgang mit der Natur 
entstehen vor Ort hochwertige 
Produkte, gut und ehrlich. Das 
gilt für das naturnahe Wander-
lebnis wie für die Genussvielfalt 
der Bier-Genusswanderwege. 
Treff punktDeutschland.de/rettenberg

Genusswanderung Gebhardshöhe
 © Dominik Ber 

KEMPTEN

Kempten gilt als lebendige und geschichtsträchtige Metropole 
des Allgäus. Einerseits blickt die Stadt auf über 2.000 Jahre 
Stadtgeschichte zurück, andererseits zeigen der prall gefüllte 
Veranstaltungskalender sowie das attraktive Gastronomie- und 
Shoppingangebot die moderne Seite der Hochschulstadt. 
Kempten hat eine spannende Entwicklung erlebt von der eins-
tigen Römerstadt Cambodunum über die zweigeteilte Reichs- 
und Stiftsstadt Kempten bis hin zur vereinten Stadt, was sich 
vielerorts erkunden lässt: Der Archäologische Park Cambodu-
num erweckt die römische Ära der Stadt zum Leben. 
Das Kempten-Museum lädt als 
„Wohnzimmer der Stadt“ ein.
Treff punktDeutschland.de/kempten

Basilika St. Lorenz © www.guenterstandl.de

KEMPTEN

Iller mit St.-Mang-Kirche 
© Martin Erd Photographer © Allgäuer Festwoche

KEMPTEN KOMPAKT
Jetzt herunterladen

KOM
PAKT

Archäologischer Park 
Cambodunum
Die Ausgrabungen im Archäo-
logischen Park Cambodunum 
(APC) - bestehend aus Tem-
pelbezirk, Kleinen Thermen 
und Gelände von ehemaligem 
Forum und Basilika - zeugen 
von der einstigen Römerstadt 
Cambodunum. 
Cambodunumweg 3, Kempten

 Kempten APC 
@ Dominik Berchtold 
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Waltenhofen LinaLauneLand
© Allgäuer Seenland 

Lina-Laune-Land
Attraktionen auf 4.000 qm, 
wie Autobumber, Hüpfburg, 
Bob- und Kartbahn, Bällebad 
oder einem Kleinkinder-
bereich mit Rutsche lassen 
Kinderherzen höherschlagen.  
Plabennecstraße 30, Waltenhofen

Weitnau
Zwei Bergzüge und viele 
Täler mit herrlichen Wander- 
und Radwegen prägen den 
sonnigen Luftkurort. Die Natur 
rund um Weitnau ist gespickt 
von atemberaubenden Aus-
blicken, murmelnden Bächen, 
Wäldern, grünen Wiesen und 
Alpen, die zur Einkehr einladen. 
Perfekt für Familien ist der 
Carl Hirnbeinweg mit seinen 
Mitmach- und Infostationen 
und das idyllische Freibad. 
Besuchen Sie unbedingt die 
Ruine Alttrauchburg, die über 
Wanderpfade oder mit dem 
Auto erreichbar ist. Für echte 
Golfer ist er 18-Loch-Golfplatz 
ein Highlight, der zurecht Pan-
orama-Golfplatz heißt. Sportler 
sind von der Kletterhalle und 
den weitläufi gen Wander- und 
Radwegen begeistert. Ein 
Muss für alle Gäste Weitnaus 
ist der Alpkönigblick (Aus-
sichtsturm) am Hauchenberg. 
Treff punktDeutschland.de/weitnau

Weitnau Maibaum in Wengen 
Musikkapelle © Allgäuer Seenland 

© Allgäuer Seenland / Wiedemann

Alttrauchburg 
Burgruine Alttrauchburg
Der Stammsitz der ehemali-
gen Herren von Trauchburg 
ist als Burganlage seit dem 
12. Jahrhundert bekannt und 
heute noch ein beliebter Platz. 
Die im ausgehenden 18. Jahr-
hundert teilweise niedergeleg-
te Burganlage, die gerne von 
den Bürgern und Gästen im 
Allgäu aufgesucht wird und in 
der man nach einem Rund-
gang im Garten der roman-
tischen Burggaststätte ver-
weilen kann, ist ein beliebtes 
Wanderziel. Dieser herrliche 
Platz auf 900 m Höhe, heute 
fast im Wald versteckt, kann 
bequem von Kleinweiler und 
von Weitnau erreicht werden. 
Die Anreise mit dem Auto von 
Kleinweiler aus bis direkt vor 
die Burganlage ist möglich.“ 
Alttrauchburg 1, Weitnau

Carl Hirnbeinweg
Der im Jahr 2021 aufgefrisch-
te 7 km lange Themenwan-
derweg „Carl Hirnbeinweg“ 
von Weitnau nach Missen ist 
ein landwirtschaftlich kultur-
historischer, ökologischer 
Erlebnisweg. Weitnau

© Allgäuer Seenland 

Niedersonthofener 
Wasserfall
Der alpine Wanderweg zum 
Niedersonthofener Wasserfall 
ist ein wildromantischer Fuß-
weg. Hier geht es auf und ab 
durch den Hangschluchtwald, 
in dem mehrere Brücken über 
den Falltobelbach führen. Das 
Highlight ist der ergiebige 
Wasserfall, in dem das Was-
ser mehrere Meter tief stürzt. 
Der Wasserfallweg ist bestens 
ausgeschildert und von Hin-
weisschildern zur heimischen 
Flora und Fauna gesäumt. 
Waltenhofen

Waltenhofen, Niedersonthofener 
Wasserfall © Allgäuer Seenland 

VERA
NSTA
LTUN
GEN

 © KarlJena, Allgaeu-impressionen.com

Kemptener Jazzfrühling
26.04. – 04.05.2025, Kempten
Der Kemptener Jazzfrühling 
lockt mit klangvollen Namen 
und Neuentdeckungen alljähr-
lich Jazzbegeisterte aus nah 
und fern zu einem der größten 
Festivals Deutschlands in die 
Allgäu-Metropole

© Allgäuer Seenland

Maibaumaufstellen
01.05.2025, Weitnau
Tradition hautnah: Beim Mai-
baumaufstellen in Weitnau/
Wengen erwarten euch Brauch-
tum, Musik, Geselligkeit und 
regionale Schmankerl. Kommt 
vorbei und feiert mit uns den 
Frühling!

Kunstmarkt in Bühl
19.05. – 20.05.2025, Immenstadt
Auf dem Markt fi nden Sie 
Keramiker, Besenmacher, ver-
schiedene Schmuckarbeiten, 
Seifensieber, Korbmacher, 
Kunst aus Metall und Stein, 
Holz und Drechselarbeiten, 
Ledertaschen, Hüte, Filz- und 
Strickarbeiten, Glasbläser und 
Designer sowie einen Kunst-
maler.

 
©Tourist Information Immenstadt

 © Allgäu GmbH /
Fotodesign Wolfgang Fallier

Gunzesrieder 
Käse-Kräuter-Sommer
01.06. - 30.09.25, Gunzenried, Blaichach
Im Rahmen des Käse-Kräu-
ter-Sommers vom 1. Juni bis 
30. September können Sie viel 
über den Geschmacksgeber 
im Essen lernen. In diesen 
Wochen dreht sich alles um die 
Themen Käse, Kräuter und Na-
tur... Gaumenfreuden inklusive. 
Es gibt zahlreiche Veranstaltun-
gen zu Kräuter-Wissen, Kräu-
ter-Erholung, geführte Kräuter-
wanderungen und Workshops. 
Qualifi zierte Kräuterfrauen und 
Wanderführerinnen geben ihr 
umfangreiches Wissen gerne 
an Interessierte weiter und füh-
ren durch die umliegende Natur 
und Bergwelt.

Mai-, Michaeli- und 
Gregorimarkt
08.05. + 26.09., 06.11.2025, 8 Uhr, 
Immenstadt
Dreimal jährlich locken Krä-
mermärkte in Immenstadt mit 
Bratwurst, Mandeln, Textilien, 
Spielzeug & mehr. Ein beliebter 
Treff punkt für Jung und Alt in 
der Innenstadt.

 Bauern- & Käsemarkt 
©Tourist Information Immenstadt

Stadtführungen
Immer Donnerstags, Mai-Oktober, 
ab 14 Uhr, Immenstadt
Immenstädter Gästeführer 
begleiten bei der Stadtführung 
„Rundgang durchs Städtle“ - 
ein unterhaltsames Erlebnis für 
Alle. 6€ pro Person

 ©Tourist Information 
Immenstadt / Tan Akman
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Märchensommer Allgäu
18.07. – 10.08.2025, Kempten
Fantasievolle Kostüme, mit-
reißende Musik, interaktives 
Märchentheater für die ganze 
Familie – das ist der Märchen-
sommer Allgäu! Im Sommer 
2025 erobert Schneewittchen 
die Open-Air-Bühne auf der 
Burghalde Kempten.

© Kempten Tourismus

DraußenLesen
30.06. - 03.07.2025, Immenstadt
Der Marienplatz, im Zentrum 
der Stadt gelegen, verwandelt 
sich in diesem Jahr erneut zu 
einem Open-Air-Wohnzimmer. 
Rund um die Mariensäule ent-
steht ein gemütlicher Lese-
raum, in dem es sich stöbern 
und lesen lässt. 

 
© Stadt Immenstadt

© Tourismusbüro Weitnau 

Herbstmarkt
13.09.2025, 10 Uhr, Weitnau
Entlang der Hoheneggstraße 
bieten Stände ihre Waren an, 
mit musikalischer Unterhaltung 
und leckeren Gaumenfreuden 
der Weitnauer Vereine.

© Michael Vivell

Viehscheid 
Gunzesried
17.09.2025, Blaichach
Der tiefe Klang der unter-
schiedlichen Schellen kündigt 
die Ankunft ihrer Tiere an. 
Ist der Alpsommer unfallfrei 
verlaufen, so geht der Herde 
ein prächtig geschmücktes 
Kranzrind voraus. Besonders 
stolz auf unseren Gunzesrieder 
Viehscheid sind wir, da es sich 
um den größten Alpabtrieb der 
Region handelt. 14 Herden von 
19 Alpen mit über 1500 Tieren 
werden aus dem Gunzesrie-
der Hochtal nach Gunzesried 
getrieben! Begleitet von der 
Blaskapelle Bihlerdorf-Of-
terschwang und bestaunt von 
zahlreichen Besuchern wird der 
Viehscheid als höchster Feier-
tag begangen. Lassen Sie sich 
dieses Schauspiel nicht ent-
gehen! Für Unterhaltung und 
Verpfl egung bis in den Abend 
hinein ist im Festzelt gesorgt.

Allgäuer Festwoche
09.08. – 17.08.2025, Kempten
Sie ist nicht nur das größte 
Heimatfest im Allgäu, sondern 
auch das Highlight des Kemp-
tener Sommers: die Allgäuer 
Festwoche mit einmaligem 
Dreiklang aus Wirtschaftsmes-
se, Kulturtagen und Heimatfest.

 © Allgäuer Festwoche

Jahrmarkt der Träume
19.07. -20.07.2025, Immenstadt
Straßenkünstler, Musikanten, 
Clowns, Akrobaten, Zaube-
rer und Artisten präsentieren 
sich auf vier Bühnen in der 
Innenstadt. Mit akrobatischen 
Auff ührungen und humoristi-
schen Darbietungen verzaubern 
sie die großen und kleinen 
Besucher. Zur gemütlichen 
Atmosphäre der Veranstaltung 
gehört der traditionelle Alter-
native Markt mit einem viel-
fältigen Angebot an Produkten 
aus den Bereichen der Kunst 
und des Handwerks. Ausge-
wählte Aussteller präsentieren 
liebevoll selbsthergestellte 
Artikel und Accessoires wie 
Modeschmuck, Taschen aus 
verschiedenen Materialien, 
Holz- und Stahlgegenstände, 
Töpferfi guren, Musikinstrumen-
te und Kinderkleidung.

 
© Stadt Immenstadt

Tag der Musik
24.05.2025, Kempten
Beim Tag der Musik wird die 
Kemptener Innenstadt zur Büh-
ne für zahlreiche Musiker:innen 
und Bands. Von Oldies über 
Rock- und Popmusik bis hin zu 
Live Looping - Bands und So-
lokünstler treten auf und setzen 
sich mit ihrer Musik für einen 
guten Zweck ein, indem sie auf 
ihre Gage verzichten.

© City-Management Kempten e.V.

Mobilitätstag Kempten
07.06.2025, Kempten
Die Kemptener Innenstadt lädt 
dazu ein, die neuesten Trends 
und Innovationen der Mobili-
tätsbranche zu entdecken. 
Spannende Angebote zu den 
Themen E-Mobilität, Car-Sha-
ring, ÖPNV und rund ums Fahr-
rad, Mitmach-Aktionen u.v.m.

© City-Management-Kempten e.V.

Stadtfest Kempten
04.07.2025, Kempten
Jedes Jahr im Juli verwan-
delt sich für ein Wochenende 
die City von Kempten in eine 
Partymeile mit Open-Air-Kon-
zerten, spannendem Tages-
programm, Mitmachaktionen 
und kunterbuntem Essens- und 
Getränkeangebot. 

© Niko Spettmann /
Stadtmarketing Kempten GmbH

© Allgäu Triathlon

Allgäu Triathlon
17.08.2025, Immenstadt
Der Allgäu Triathlon ist der äl-
teste Triathlon in Deutschland. 
Die traditionsreiche Veran-
staltung lockt jedes Jahr über 
2500 Athleten und tausende 
Zuschauer aus Deutschland 
und dem nahen Ausland nach 
Immenstadt. Geboten wird 
Amateur- und Spitzensport 
mit Rahmenprogramm für die 
ganze Familie.
Start & Ziel in Bühl am Alpsee. 
Radstrecke: Bühl, Immenstadt, 
Niedersonthofen, Weitnau, 
Missen, Bühl. Für Zuschauer ist 
der Eintritt überall frei.

© Benjamin Zapf

Bühler Seenachtsfest
26.07.2025, Bühl a.A., Immenstadt
Trachtengruppen, Blasmusik-
kapellen, Bands und DJ’s 
gestalten den Abend mit einem 
abwechslungsreichen Open-
Air-Veranstaltungsprogramm. 
Als Höhepunkt wird es nach 
Einbruch der Dunkelheit ein 
Klangfeuerwerk mit Musik-
untermalung geben. 

Urlaubswochen im Städtle: 
Genuss, Natur & Erlebnisse
19.07. – 17.08.2025, Immenstadt
Besucher haben die Möglich-
keit, an besonderen Aktivitäten 
teilzunehmen, darunter eine 
stimmungsvolle Lädinenfahrt 
auf dem Großen Alpsee, eine 
Kräuterwanderung oder das 
gemeinsame Käsekochen.

 ©Tourist Information 
Immenstadt / Tobias Baurle

© CLASSIX Kempten

Internationales 
Kammermusikfestival 
CLASSIX Kempten
20.09. – 28.09.2025, Kempten
Im Rahmen des Festivals, das 
mit exzellentem Programm 
und Topmusiker*innen aufwar-
tet und zu den Highlights im 
Kemptener Kulturleben gehört, 
fi nden mehrere Konzerte statt.
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FREIZEIT & SPORT 
Freibad Kreuzthal
Dorfstraße 9
87474 Buchenberg
www.buchenberg.de

 
© Allgäuer Seenland 

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Hotel Alpenkönig
Kalzhofer Str. 25
87534 Oberstaufen
08386 93450
info@hotel-alpenkoenig.de
hotel-alpenkoenig.de

 
© Hotel Alpenkönig

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Interest Vitalhotel
Auf der Höh 1
87534 Oberstaufen
08386 9100
info@interest-oberstaufen.de
www.interest-oberstaufen.de

 © Tobias Heimplätzer, Oberstaufen /
Hotel Interest of Bavaria GASTRONOMIE

Landgasthof 
Hirsch
Marktoberdorfer Straße 2
87499 Wildpoldsried
08304 923730
info@hirsch-wildpoldsried.net
www.hirsch-wildpoldsried.net

 
© Landgasthof Hirsch

GASTRONOMIE
Energiehotel
KULTIVIERT
Marktoberdorfer Straße 3
87499 Wildpoldsried
08304 924970
info@kultiviert.de
www.kultiviert.de

 
© KULTIVIERT Kulturcafé 

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
AllgäuSternHotel
Buchfi nkenweg 2
87527 Sonthofen
08321 2790
info@allgaeustern.de
www.allgaeustern.de

 
© AllgäuSternHotel

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
HUBERTUS 
Mountain Refugio 
Allgäu
Dorf 5
87538 Balderschwang
08328 9200
info@hotel-hubertus.de
www.hotel-hubertus.de

 © HUBERTUS Mountain Refugio Allgäu

GASTRONOMIE
Alpzitt Chalets im Dorf
GENUSS WERK
An der Sägemühle 2
87545 Burgberg
08321 220990
Info@alpzitt-chalets.de
www.alpzitt-chalets.de

 ©  Alpzitt - Chalets im Dorf

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Allgäu ART Hotel
Alpenstraße 9
87435 Kempten
0831 5408600
info@allgaeuarthotel.de
allgaeuarthotel.de

 
© r + s mayer, Kempten / Allgäu ART Hotel

GASTRONOMIE/ÜBERNACHTUNG
Allgäu ART Hotel
Reute 20
87561 Oberstdorf
08322 940770
info@hotel-oberstdorf.de
www.hotel-oberstdorf.de

 
© Oberstdorf Event GmbH

EN &
TRIN
ESS

KEN

© Thomas Gretler

Immenstädter 
Viehscheid
20.09.2025, Immenstadt
Jedes Jahr am Ende des Alp-
sommers fi ndet in Immenstadt 
der Viehscheid statt. Rund 800 
Tiere werden ab 9:00 Uhr zu-
rück ins Tal und durch die Stadt 
auf den Scheidplatz (Vieh-
marktplatz) getrieben. Traditio-
nell wird jede Alpe von einem 
Schildträger (mit dem Namen 
der Alpe) angeführt. Verlief der 
Sommer auf der Alpe ohne 
Unfälle, führt eine Kranzkuh mit 
aufwendigem Kopfschmuck - 
aus Blumen und Bergkräutern 
gebunden - den Zug an. Das 
Ende des Alpsommers wird 
in einem großen Festzelt auf 
dem Viehmarktplatz mit Speis, 
Trank und Musik gefeiert. Im 
Außengelände befi ndet sich ein 
kleiner Markt. Geschenke und 
allerlei Interessantes können 
hier erworben werden. Im Zelt 
ist für ausreichende Unterhal-
tung gesorgt. 

 
© Allgäuer Seenland

Viehscheid
20.9.2025, ab 10 Uhr, Weitnau/Wengen
In Weitnau erwacht der Herbst 
mit einem besonderen Zauber, 
wenn der Viescheid naht. Die 
kühle Morgenluft ist erfüllt von 
fröhlichem Glockengeläut und 
erwartungsvoller Vorfreude. 
Bauern und Dorfbewohner 
versammeln sich, um die Heim-
kehr der prächtig geschmück-
ten Kühe von den saftigen 
Alpenwiesen zu feiern. Farben-
frohe Blumenkränze zieren die 
Häupter der Tiere, während 
Trachtenträger und Musikanten 
das Bild vervollständigen. Die 
Straßen füllen sich mit Lachen 
und fröhlichem Treiben, wenn 
alt und jung zusammenkom-
men, um die Tradition zu ehren. 
Der Duft von frischem Heu, 
herzhaftem Essen und regio-
nalen Spezialitäten liegt in der 
Luft. Der Viescheid in Weitnau 
– ein unvergessliches Fest, das 
die Gemeinschaft und die Ver-
bundenheit zur Natur zelebriert.
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FREIZEIT & SPORT 
Niedersonthofener 
See
87448 Waltenhofen

 
© Allgäuer Seenland 

FREIZEIT & SPORT 
Themenwanderweg 
Carl-Hirnbein-Weg
87480 Weitnau

 
© Allgäuer Seenland 

FREIZEIT & SPORT 
Lina-Laune-Land
Plabennecstraße 30
87448 Waltenhofen
08303 9294400
info@indoor-funpark.com
linalauneland.de

 
© Allgäuer Seenland 

FREIZEIT & SPORT 
Pumptrack
Klausenmühle
87480 Weitnau
www.tsv-kleinweiler.de

 
© Allgäuer Seenland 

ÜBERNACHTUNG
Alpzitt 
Chalets im Dorf
An der Sägemühle 2
87545 Burgberg
08321 220990
Info@alpzitt-chalets.de
www.alpzitt-chalets.de

 ©  Alpzitt - Chalets im Dorf

ÜBERNACHTUNG
Ferienhof Fischer
Ringweg 2
87466 Oy-Mittelberg 
08366 988757
ferienhof-fi scher@web.de
www.fi scher-faistenoy.de

 
©  Ferienhof Fischer

ÜBERNACHTUNG
Einödhof Schöll
Rieggis 1, 87448 Waltenhofen 
- Niedersonthofen
08379 7640
info@einoedhof-schoell.de
www.einoedhof-schoell.de

 
© Einödhof Schöll

ÜBERNACHTUNG
Apartmenthotel 
Oberstdorf
Clemens-Wenzeslaus-Str. 3
87561 Oberstdorf
08322 9592590
info@apartmenthotel-oberstdorf.de
www.apartmenthotel-oberstdorf.de

 
© Apartmenthotel Oberstdorf

ÜBERNACHTUNG
Gästehaus Quellhof
Bachtel 14
87466 Oy-Mittelberg
0173 9959933
info@quellhof-allgaeu.de
quellhof-allgaeu.de

 
© Gästehaus QuellhofÜBERNACHTUNG

BergBuddies 
Smart Hotel
Paßstraße 36
87541 Bad Hindelang/Oberjoch
8324 416950
info@bergbuddies.de
www.bergbuddies.de

 
© BergBuddies Smart Hotel

ÜBERNACHTUNG
smartMotel 
Kempten
Edisonstraße 4
87437 Kempten
0831 200600
info@smartmotel.de
smartmotel.de

 
© smartMotel
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Heiligenberg 
über dem Nebel 
© Achim Mende

Schlosskirche 
Friedrichshafen,

© TIFN Foto Trautmann

Bodensee-Oberschwaben 

WILLKOMMEN IM
BODENSEEKREIS

ORTE & REGIONEN 
IM BODENSEEKREIS

Jetzt QR-Code scannen 
und den Bodenseekreis
online entdecken!
www.treff punktdeutschland.de/bodenseekreis

Gemeinde 
Deggenhausertal
Stadt 
Friedrichshafen

TIPP 
Die Seegfrörne: Ein außer-
gewöhnliches Ereignis 
ist die „Seegfrörne“, das 
vollständige Zufrieren des 
Bodensees, was sehr selten 
vorkommt. Das letzte Mal 

geschah dies im Winter 
1962/63. Bei einer Seeg-
frörne wird es zur Tradition, 
über den zugefrorenen See 
zu wandern, und es werden 
sogar provisorische Kapel-
len und Stände auf dem Eis 
errichtet.

Hagenau am 
Bodensee

FRIEDRICHSHAFEN

Heiligenberg

Gemeinde 
Hagenau 
Gemeinde 
Heiligenberg

Deggenhausertal

 
© TIFN / Marius Hartinger

Die Stadt der Pioniere – mit Blick auf die Alpen und umgeben 
von Apfelbäumen bietet Ihnen Friedrichshafen einzigartige 
Erlebnisse für Ihre Auszeit am Bodensee. Hier können Sie den 
Zeppelin hautnah erleben, sei es als Nachbau im Museum, am 
Zeppelin-Hangar oder in der Luft. Erkunden Sie den See mit 
dem Stand Up Paddle Board und erleben Sie die Natur beim 
Spazieren entlang der zahlreichen Themenwege. Genießen 
Sie das vielfältige kulturelle Angebot, die außergewöhnlichen 
Museen und bestaunen Sie die barocke Schlosskirche. Von 
Friedrichshafen aus erreichen Sie die Ausfl ugsziele der Vier-
länderregion Bodensee entspannt per Bus, Bahn und Schiff  in 
einer Tagestour. Unbeschwert ausklingen lassen können Sie 
ihren Urlaubstag bei einem kühlen Getränk an der lebhaften 
Uferpromenade. Treff punktDeutschland.de/friedrichshafen

Stadtansicht 
© TIFN Foto Markus Leser

Schlosssteg 
© TIFN Foto Stefan Trautmann

FRIEDRICHSHAFEN

© Gemeinde Deggenhausertal

Der Luftkurort Deggenhausertal liegt mit seinen bezaubernden 
Wiesentälern und sonnigen Talauen inmitten der blühenden 
Natur entlang der Deggenhauser Aach und des Rotachtals. Die 
von bewaldeten Hängen und klaren Bächen geprägte Land-
schaft lädt zu erholsamen Wanderungen zwischen Gehrenberg 
(756 m), Heiligenberg (810 m) und Höchsten (838 m) ein. Von 
diesen Erhebungen hat man bei klarem Wetter eine herrliche 
Sicht über den Bodensee sowie zu den Österreicher und den 
Schweizer Alpen. Freuen Sie sich auf ein Urlaubsparadies fernab 
von jeglicher Hektik und genießen Sie die abwechslungsreiche 
Landschaft, ein großes Wanderwegenetz, das Hallenbad mit se-
paratem Kinderbecken und großzügiger Saunawelt, den 9-Loch 
Golfplatz, die Swingolf-Anlage sowie im Winter zahlreiche Lang-
laufl oipen. Treff punktDeutschland.de/deggenhausertal

© Gemeinde Deggenhausertal© Gemeinde Deggenhausertal

DEGGENHAUSERTAL



15

Schlosskirche 
Wahrzeichen der Stadt
Die Schlosskirche ist mit ihren 
beiden 55 Meter hohen Kup-
peltürmen aus Rorschacher 
Sandstein das Wahrzeichen 
der Stadt. Sie wurde von 
1695 bis 1701 unter Leitung 
von Christian Thumb erbaut. 
Schloßstraße 2, Friedrichshafen

 
© TIFN Stefan Trautmann

Schulmuseum 
Friedrichshafen

Das AHA- und ABC-Erlebnis für alle – Am Ufer des Boden-
sees gelegen, bietet das Schulmuseum Friedrichshafen einen 
spannenden Streifzug durch die Geschichte der Schule in 
Deutschland. Herzstück der Ausstellung bilden drei original ein-
gerichtete Klassenzimmer, die die Besucher in den Schulalltag 
von 1850, 1900 und 1930 zurückversetzen. Schulbänke und 
Schiefertafeln laden zum Ausprobieren ein. Historische Unter-
richtsmaterialien und liebgewonnene Überbleibsel wie Griff el-
kästen, Ranzen und Schultüten erzählen ihre Schulgeschichten 
und regen dazu an, sich an die eigenen Kindertage zu erinnern. 
Dabei stechen unter der Vielzahl der Exponate einige beson-
ders kuriose hervor, wie beispielsweise eine Fingerrechen-
maschine, ein tragbares Planetarium oder ein Schulranzen aus 
Blech. Friedrichstraße 14, Friedrichshafen

 © Schulmuseum 
Friedrichshafen

 © Schulmuseum 
Friedrichshafen

 © Schulmuseum 
Friedrichshafen

Zeppelin Museum
In der denkmalgeschützten 
Bauhaus-Architektur des 
Zeppelin Museums sind die 
weltweit größte Sammlung 
zur Geschichte der Luftschiff -
fahrt und eine umfangreiche 
Kunstsammlung multimedial 
ausgestellt. Ein absolutes 
Highlight ist die originalge-
treue, 33 Meter lange Teil-
rekonstruktion des Luftschif-
fes LZ 129 Hindenburg. Bei 
einem Rundgang durch die 
nachgebauten Passagierbe-
reiche erfahren Interessierte, 
wie sich Reisende dieser 
innovativen Luxusliner der 
Lüfte fühlten. Zudem ist eine 
beeindruckende Kunstsamm-
lung Teil des Museums, die in 
innovativen Wechselausstel-
lungen mit der Techniksamm-
lung und zeitgenössischer 
Kunst in Dialog tritt. 
Seestraße 22, Friedrichshafen

© TIFN Foto Stefan Trautmann

Hagnau am Bodensee
Zwischen Weinbergen und 
See ist das Leben schön. Die 
Hagnauer wissen das. Und 
sie teilen dieses besondere 
Lebensgefühl mit ihren Gästen. 
Die freundliche Seegemeinde 
ist ein außergewöhnliches 
Urlaubsziel. Das zeigt sich auf 
einem Streifzug durch den alten 
Ortskern genauso wie beim 
Spaziergang am Bodenseeufer, 
bei einer Tour durch die das 
Dorf umgebenden Weinberge 
oder bei einer Stippvisite in den 
Kellergewölben der Winzerge-
nossenschaft. Die Weinberge 
und das Umland sind von Rad- 
und Wanderwegen durchzogen 
und von Aussichtspunkten ge-
krönt. Den sensationellen Blick 
über den See auf die Schweizer 
Berge schätzt man hier sehr 
und triff t sich im Weinberg oder 
beim Sundowner am Ufer des 
Sees. In vielen gemütlichen 
Gaststätten kommen frische 
Bodenseespezialitäten auf den 
Tisch. Treff punktDeutschland.de/
hagnau-am-bodensee

Weinberg, Hagnau am Bodensee 
© Patrick Dunst

Freundschaftshöhle und Schloss 
© Gemeinde Heiligenberg

Die Sonne über dem Bodensee. Zu jeder Jahreszeit fi ndet dieser 
Slogan seine Berechtigung. Selbst wenn das Seeufer noch 
nebelverhangen ist, liegt das Hochplateau Heiligenberg meist 
schon wieder eingetaucht in strahlendem Sonnenschein mit ein-
maligem Blick über den Bodensee bis hin zu den Alpen. Wahr-
zeichen des Ortes ist das Schloss der Fürsten zu Fürstenberg, 
das Renaissance-Juwel mit seinem berühmten Rittersaal. Ein 
weiteres bedeutendes und sehenswertes Schmuckstück ist die 
Wallfahrtskirche im Heiligenberger Ortsteil Betenbrunn. Die um-
fangreichen Rad- und Wanderwege rund um den Heiligenberg 
bieten die perfekten Bedingungen für Spaziergänger, Wanderer, 
Walker, oder Radfahrer. Den idealen Badespaß fi nden große und 
kleine Wasserratten im Höhenfreibad mit seinen Liegeterrassen 
und dem neuen Kinderbecken. Genießen Sie einen historischen 
Ortsrundgang in Heiligenberg. Besuchen Sie die Künstlerge-
meinschaft „AllerArt Kunst & Werk“. Treff punktDeutschland.de/heiligenberg

Panorama Heiligenberg mit Blick zu den Alpen 
© Gemeinde Heiligenberg

Heiligenberg im Winter 
© Gemeinde Heiligenberg

HEILIGENBERG

Dornier Museum
Der Traum vom Fliegen wird 
wahr – auf einer Reise durch 
100 Jahre Geschichte der 
Luft- und Raumfahrt! Riesi-
ge Flugboote, nostalgische 
Passagiermaschinen und 
spannende Exponate aus der 
Raumfahrt lassen den Besuch 
im Dornier Museum Fried-
richshafen am Bodensee zu 
einem einmaligen Erlebnis 
werden. In direkter Nachbar-
schaft zum Bodensee-Airport 
präsentiert das Museum eine 
Erlebniswelt auf über 6.000 
m². Neben den rund 400 
Ausstellungsstücken lassen 
zahlreiche Originalfl ugzeuge 
und Nachbauten wie der 
Dornier Wal und die Dornier 
Merkur den Pioniergeist des 
vergangenen Jahrhunderts 
lebendig werden. Unzählige 
Weltrekorde, Patente und 
technische Höchstleistungen 
dokumentieren die eindrucks-
volle Geschichte des Unter-
nehmens Dornier.  
Claude-Dornier-Platz 1, Friedrichshafen

Do 31 
© Dornier Museum Friedrichshafen

Schlosssteg
Den Schlosssteg hat König 
Karl I. aus Sandstein als 
Flaniersteg bauen lassen. Der 
Steg diente nur zum Präsen-
tieren und um ankommende 
Gäste aus der Entfernung zu 
grüßen, denn das Wasser an 
dieser Stelle ist eindeutig zu 
niedrig für anlegende Schiff e 
und Boote. Friedrichshafen

© TIFN / Markus Leser
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Hörndlwan
© Ruhpolding

Tourismus GmbH

UND WOHIN GEHT‘S 
IM NÄCHSTEN
URLAUB?

© Oberpfälzer Wald
Landkreis Tirschenreuth

MITMUSEENGUIDE

www.treffpunktdeutschland.de

 Panorma Ruhpolding Frühling 
© Ruhpolding Tourismus GmbH

Ruhpolding
Ruhpolding ist ein besonde-
res Stück Bayern. Zwischen 
Chiemsee, Alpenvorland und 
Chiemgauer Alpen breitet die 
Natur ihre ganze Vielfalt aus. 
Treff punktDeutschland.de/ruhpolding

Region Innsbruck
Hohe Berge. Starke Stadt. Re-
gion mit Charme. Die behaup-
tete Vielfalt ist keine Worthülse, 
sie ist das gelebte Miteinander 
einer quirligen Stadt und von 
kleinen Orten mit bäuerlichem 
Charakter. Sie drückt sich 
aus in 30 Minuten Entfernung 
zwischen Goldenem Dachl 
und hochalpinem Freeridepa-
radies. Sie spiegelt sich in den 
Glasfronten zeitgenössischer 
Architektur-Landmarks und im 
glitzernden Weihnachtsbaum 
auf einem der schönen Christ-
kindlmärkte. Die Region Inns-
bruck besteht aus Innsbruck, 
der Landeshauptstadt des 
österreichischen Bundeslandes 
Tirol, sowie den Dörfern rings-
um auf einer sonnigen Mittelge-
birgsterrasse mit fantastischem 
Blick auf die Stadt. Westlich 
davon reihen sich im Inntal 
hübsche Orte aneinander, die 
bis zum Eingang des Ötztals 
reichen. Treff punktÖsterreich.at/
innsbruck

© Innsbruck Tourismus / Mario Webhofer 

Olympiapark München
Der Olympiapark München ist 
ein beeindruckendes Zeugnis 
moderner Architektur und 
sportlicher Geschichte. Er 
wurde für die Olympischen 
Spiele 1972 errichtet und 
bietet heute eine Vielzahl an 
Freizeitmöglichkeiten. 
Spiridon-Louis-Ring 21, München

Olympiagelände München
© München Tourismus / Jan Saurer

Pforzheim
Als fünftgrünste Stadt Deutsch-
lands und Schmuck- und 
Uhrenmetropole ist Pforzheim 
bis heute bekannt für die Gold-
verarbeitung. Das Schmuck-
museum Pforzheim ist das 
weltweit einzige seiner Art.
Treff punktDeutschland.de/pforzheim

 Instelsteg © Pierre Johne 
Tourist-Information Pforzheim

Oberpfälzer Wald
Der Oberpfälzer Wald im Os-
ten Bayerns, an der Grenze zu 
Tschechien mit den Städten 
Tirschenreuth, Schwandorf, 
Weiden i.d. OPf. und Neu-
stadt a.d. Waldnaab, ist etwas 
Besonderes. Hier fi nden 
sich viele Schätze der Natur: 
grüne Mittelgebirgslandschaft 
am grünen Band Europas, 
plätschernde Flüsse, Seen 
und Teichen, das ausgedehn-
te Naturparkland, sagenhafte 
geologische Besonderhei-
ten und natürlich der Wald 
– urtümlich und ein wenig 
geheimnisvoll. 
Man hat 1.001 Möglichkei-
ten für einen erlebnisreichen 
Urlaub und kulturell interes-
sante Ausfl üge. Ein gerade-
zu perfekter Einstieg: das 
Oberpfälzer Freilandmuseum 
in Neusath-Perschen. 
Treff punktDeutschland.de/
oberpfaelzer-wald

Wandern zur  Burgruine  Weißenstein © 
Oberpfälzer Wald Landkreis Tirschen-

reuth  Tourismusverband Ostbayern e.V. 

WIR WISSEN, 
WORAUF ES ANKOMMT
Genau das richtige Hotel. 

ERLANGEN 

Buchen Sie direkt bei uns  
und werden Sie  
IHG® Rewards Club Mitglied

HOLIDAY INN EXPRESS® ERLANGEN 
Güterbahnhofstraße 9, 91052 Erlangen

T: +49 (0) 9131 68198-0
F: +49 (0) 9131 68198-555
frontdesk@hi-express-erlangen.de

ZIMMER
• 186 Standardzimmer
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Moderne Badezimmer
• Bügeleisen und -brett
• Auswahl unterschiedlicher Kissen
• 40” LED-TV inkl. Google Chromecast
• Effizienter Arbeitsbereich
• USB-Steckdosen
• 15” Safe inklusive Ladefunktion
• Kaffee- und Tee-Station
• Haartrockner

AUSSTATTUNG
• Apple-Mac-Business-Corner
• Kostenfreies WLAN (Glasfaser)
• Tiefgarage

VERANSTALTUNGEN
• Meetingraum mit Tagungstechnik  

für bis zu 16 Personen

• Bitte wenden Sie sich für 
ein individuelles Angebot an 
reservations@hi-express-erlangen.de

ESSEN & TRINKEN
• Reichhaltiges Express StartTM  

Frühstück sowie nach Wahl  
auch „Grab & Go!“

• 24 Stunden Service an  
unserer Lobbybar

BREAKFAST HOURS
• Montag bis Freitag 

06.30 – 10.00 Uhr
• Sa., So. und Feiertage 

07.00 – 11.00 Uhr

ERWARTEN SIE MEHR
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Therme Erding
Südseeparadies mitten 
in Bayern. In der größten 
Therme der Welt, der Therme 
Erding, erwartet die Besucher 
ein traumhaftes Urlaubspara-
dies unter Palmen. Unzählige 
Attraktionen rund um Rut-
schen, Saunieren, Thermal- 
und Wellenbaden bieten Erho-
lung, Spaß und Action für alle 
Ansprüche. In der tropischen 
Therme lässt sich Wellness 
mit der ganzen Familie genie-
ßen. Für Adrenalin hingegen 
sorgt das Galaxy Erding, 
Europas größte Rutschenwelt, 
mit 28 spektakuläre Bahnen 
in 3 Schwierigkeitslevels. Ein 
Bad wie im echten Meer erle-
ben die Besucher im türkis-
glitzernden Wellenbad. In den 
Wellnesswelten der VitalOase 
(textil) sowie der VitalTherme 
& Saunen (textilfrei) erwarten 
Gäste ab 16 Jahren einmalige 
Wohlfühlmomente. 
Thermenallee 1-5, Erding 

Wellenbad
© Therme Erding

Meeresaquarium 
Zella-Mehlis
Im Meeresaquarium locken 
Krokodile, Haie und viele exo-
tische Meeresbewohner rund 
400.000 Besucher pro Jahr 
an. Damit ist der Erlebnispark 
Thüringens Besuchermagnet 
Nummer eins.   
Beethovenstraße 16, Zella-Mehlis

© Erlebnispark Meeresaquarium GmbH

Friedrichshafen
Die Stadt der Pioniere – mit 
Blick auf die Alpen und um-
geben von Apfelbäumen bietet 
Ihnen Friedrichshafen einzigar-
tige Erlebnisse für Ihre Auszeit 
am Bodensee. Hier können Sie 
den Zeppelin hautnah erleben.
Treff punktDeutschland.de/friedrichshafen

 
© TIFN / Marius Hartinger

the niu Hop  
Romantisch-lässiges Design-Hotel Forchheim
Bahnhofsplatz 8 • 91301 Forchheim • +49 (0)9191 353 98 40 • hop@the.niu.de

Holiday Inn Express Erlangen 
Erstklassiges internationales Hotel

Güterbahnhofstraße 9 • 91052 Erlangen • +49 (0)9131  68 19 80 • frontdesk@hi-express-erlangen.de

Wandern, Radfahren – Übernachten bei uns

ERLANGEN

Fränkische Schweiz Fränkische Schweiz 

Traunstein
Am einfachsten und schönsten 
lässt sich Traunstein bei einer 
Stadtführung kennenlernen. Je-
den Dienstag und Donnerstag 
um 11 Uhr startet der ca. zwei-
stündige Stadtspaziergang, 
bei dem Sie in die Geschichte 
Traunsteins eintauchen. Der 
Rundgang führt zu historischen 
Plätzen und Sehenswürdig-
keiten. Traunstein bietet Ihnen 
ein Einkaufserlebnis in schöner 
Atmosphäre – denn Traunstein 
hat Flair. Die meist kleinen, 
persönlichen Geschäfte in 
Traunstein überzeugen mit 
Kompetenz, Freundlichkeit und 
Qualität. Regionale Produkte 
mit hoher Qualität bieten Ihnen 
der Wochenmarkt und Bauern-
markt auf dem Stadtplatz. Mit 
der kostenlosen Stadtspazier-
gangs-App ist das Erkunden 
der Stadt auf eigene Faust 
möglich. 
Treff punktDeutschland.de/traunstein

© Sepp Niederbuchner / 
NIEDERBUCHNER SEPP OED 1Stuttgart

Diese Stadt verbindet Tradition 
und Moderne auf faszinierende 
Weise. Entdecken Sie das kul-
turelle Erbe Stuttgarts im Alten 
Schloss und für Autoliebhaber 
ein Muß, das Mercedes-Benz 
Museum und Porsche Muse-
um. Treff punktDeutschland.de/stuttgart

Schlossplatz Stuttgart © Stuttgart-
Marketing GmbH / Werner Dieterich

 Fußwallfahrt Pfi ngsten © H.Heine /
 Wallfahrts- und Tourismusbüro Altötting

Altötting
Seit über 1250 Jahren ist die 
Stadt geistliches Zentrum 
Bayerns und über 500 Jahre 
der bedeutendste Marienwall-
fahrtsort im deutschsprachigen 
Raum.  
Treff punktDeutschland.de/altoetting
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Entdecke die malerische Landschaft des Südlichen Allgäus 
mit seinen fünf charmanten Orten: Eisenberg, Hopferau, 
Roßhaupten, Rieden am Forggensee und Rückholz. Sanfte 
Hügel, saftige Wiesen und glitzernde Seen schaffen eine 
idyllische Kulisse für Erholung und Aktivität. Ob entspann-
ter Spaziergang oder sportliche Herausforderung – hier 
kannst du die Natur in all ihren Facetten genießen.

Südliches Allgäu
Wandergenuss für Groß und Klein

Eisenberg
Burgenwanderung

www.Suedliches-allgaeu.de

Südliches Allgäu
Telefon:
08362 5059978

Erkunde auf einer 5,4 km 
langen Wanderung die fas-
zinierende Geschichte des 
Mittelalters. Die Tour führt 
dich zu den beeindrucken-
den Burgruinen Hohenfrey-
berg und Eisenberg, von 
denen aus du ein atembe-
raubendes Bergpanorama 
genießen kannst. Ein Ab-
stecher ins Burgenmuseum 
rundet das Erlebnis ab.

Hopferau
Panoramarunde
Diese 11,5 km lange Rund-
tour begeistert mit wunder-
baren Ausblicken auf das 

Voralpenland. Zahlreiche 
Ruhebänke laden zum Ver-
weilen und Genießen der 
Landschaft ein. 

Eine Pause am Tretbecken 
bietet die Möglichkeit, die 
Füße zu kühlen. Wer möch-
te, kann einen Abstecher 
zum geschichtsträchtigen 
Schloss Hopferau machen.

Rieden am Forggensee
Sentenbergrunde
Die 4,1 km lange, kinderwa-
genfreundliche Route ver-
läuft zu einem Drittel direkt 
am Ufer des Forggensees. 
Genieße die traumhafte 
Aussicht auf den See mit 
dem dahinterliegenden 

Bergpanorama. Unterwegs 
gibt es mehrere Bademög-
lichkeiten – perfekt für eine 
erfrischende Pause.

Roßhaupten
Drachweg
Speziell für Familien kon-
zipiert, führt dieser 2,2 km 
lange Sagen- und Erlebnis-
weg zu liebevoll gestalteten 
Stationen, die die Fantasie 
beflügeln. Verschiedene 
Varianten der Tour ermög-
lichen eine individuelle 
Gestaltung des Wanderer-
lebnisses.

Rückholz
5-Seen-Runde
Die 11,5 km lange Wan-
derung ist typisch für das 
Alpenvorland: Sie führt 
durch saftig grüne Wiesen 

und dichte Wälder, bietet 
traumhafte Bergblicke und 
passiert zahlreiche Weiher 
und Seen. Entdecke seltene 
Pflanzen am Wegesrand 
oder gönn dir eine erfri-
schende Abkühlung.

Weitere Informationen zu 
diesen und anderen Wan-
derungen erhältst du in 
den Tourist-Informationen 
der fünf Orte.
Lieber mit dem Rad unter-
wegs? Auch für Radfahrer 
gibt es zahlreiche Touren. 
Hol dir die Karte „Radeln 
und Wandern im Südlichen 
Allgäu“, die einen Überblick 
über die schönsten Rad- 
und Wanderrouten bietet.

© Christian Greither

© Christian Greither

© Christian Greither

© TI Hopferaur

© TI Rieden

© TI Roßhaupten
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KUN
ST
MUS
EEN

© Fichtelgebirgsmuseum 
Wunsiedel 

Noch mehr Museen und Ausstellungen auf
www.treffpunktdeutschland.de/museen

Und wohin geht‘s im nächsten Urlaub.
MUSEUMS-GUIDE
Die Vielfalt der 
Deutschen Museums-
landschaft

© Besucher in 
der Alten Pinakothek, 

© München Tourismus, 
Luis Gervasi

Deutschland ist weltweit 
bekannt für seine reiche und 
facettenreiche Museumsland-
schaft, die jedes Jahr Millionen 
von Besuchern anzieht. Ob 
in den Metropolen wie Berlin 
oder in kleineren Städten wie 
Weimar – die Museen des 
Landes bieten eine außerge-
wöhnliche Vielfalt an Aus-
stellungen und Sammlungen, 
die es ermöglichen, in die 
unterschiedlichsten Aspekte 
der Kunst, Kultur, Geschichte, 
Wissenschaft und Technik ein-
zutauchen. Von weltberühm-
ten Museen wie dem Perga-
monmuseum in Berlin oder der 
Alten Pinakothek in München, 
die Meisterwerke der klas-
sischen Kunst präsentieren, 
bis hin zu regionalen Spezial-
museen wie dem Fränkischen 
Freilandmuseum oder dem 

Deutschen Pinsel- und Bürs-
tenmuseum, die einzigartige 
Geschichten und Traditionen 
bewahren, spiegeln die Muse-
en das kulturelle Erbe und die 
Vielfalt Deutschlands wider.
Jedes Museum erzählt seine 
eigene Geschichte, ob es die 
Naturwissenschaften im Mu-
seum für Naturkunde in Berlin, 
die Musikwelt im Richard-
Wagner-Museum in Bayreuth 
oder die Geschichte des 
Weihnachtsfestes im Deut-
schen Weihnachtsmuseum 
in Rothenburg ob der Tauber 
betriff t. Diese Einrichtungen 
sind nicht nur Wissensquellen, 
sondern auch Orte der Be-
gegnung, die Traditionen be-
wahren und 
zugleich neue 
Perspektiven 
eröff nen.

Ein Fenster in  
Geschichte, Kunst  
und Kultur

Europäische Malerei vom 14. bis 18. Jahrhundert. Alte Pina-
kothek gehört zu den bedeutendsten Museen Europas. Ein 
Hauptwerk der Malerei reiht sich an das andere, nicht wenige 
können Weltrang beanspruchen. 700 Gemälde sind insgesamt 
ausgestellt. Neben der altdeutschen Malerei mit Werken von 
Altdorfer, Dürer oder Grünewald und den kostbaren Tafeln der 
altniederländischen Malerei, unter denen der »Columba-Altar« 
Van der Weydens heraussticht, ist die italienische Malkunst mit 
Leonardo, Raphael, Tizian und Tiepolo glanzvoll vertreten. Das 
Herzstück der Alten Pinakothek bildet die grandiose Rubens-
Sammlung, die sich um das monumentale »Große Jüngste 
Gericht« des fl ämischen Malerfürsten gruppiert. 
Barer Straße 27, München

 
© Alte Pinakothek© München Tourismus / Christian Kasper

© München Tourismus / Luis Gervasi

Alte Pinakothek

Das Spitäle 
Imposante Säulen umrahmen 
den Eingang dieser kleinen 
Kirche, in dezenter Schrift 
lesen Sie das Schild »Kunst-
Galerie«! Treten Sie ein und 
lassen Sie sich überraschen 
von der modernen Innenarchi-
tektur. Zeller Straße 1, Würzburg ´

 © Vereinigung Kunstschaff ender 
Unterfrankens e.V. (VKU)

Fränkische Galerie
Die Fränkische Galerie prä-
sentiert auf 1.000 Quadratme-
tern Ausstellungs fl äche eine 
herausragende Auswahl von 
220 Meisterwerken der Male-
rei und Skulptur aus Spätgotik 
und Renaissance in Franken.
Festung 1,  Kronach

© Achim Bühler, Concept Visuell

Albrecht-Dürer-Haus
Ab 1509 lebte in diesem Haus 
Albrecht Dürer. Das Graphi-
scheKabinett zeigt in Wech-
selausstellungen die reichen 
Bestände der Kunstsamm-
lungen, und der Dürer-Saal 
präsentiert wertvolle Kopien 
von Dürers Gemälden.
Albrecht-Dürer-Straße 39, Nürnberg

© Stefan Meyer
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Gemäldegalerie Dachau
Das Museum im Herzen der 
Altstadt dokumentiert mit 
ca. 200 Landschaftsbildern 
und einigen ausgewählten 
Skulpturen die Entstehung 
und Entwicklung der Künstler-
kolonie Dachau.
Konrad-Adenauer-Straße 3, Dachau

Gemäldegalerie Dachau
© Günter Standl / Stadt Dachau

Germanisches
Nationalmuseum
Das Germanische National-
museum in Nürnberg ist 
das größte kulturhistorische 
Museum im deutschspra-
chigen Raum. Die Exponate 
reichen von der Frühzeit bis 
in die Gegenwart. Gegründet 
wurde die Sammlung 1852. 
Dem Museum angeschlossen 
sind verschiedene Archive 
und Bibliotheken. Auch das 
Gebäude spiegelt den Wandel 
der Zeit wider. Den Gebäude-
kern bildet das ehemalige 
Kartäuserkloster, das über die 
Jahre immer weiter ergänzt 
wurde. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurde der Gebäu-
dekomplex überbaut, wobei 
einige alte Gebäudeteile zum 
Teil erhalten und integriert 
wurden.
Kartäusergasse 1, Nürnberg

© Detlef Danitz

Kunstmuseum Stuttgart
Das Kunstmuseum Stuttgart 
ist ein Kunstwerk für sich. 
Tagsüber beeindruckt der 
26m hohe Glaswürfel. Die 
Sammlung umfasst über 
15.000 Exponate, vom aus-
gehenden 18. Jahrhundert bis 
in die Gegenwart. 
Kleiner Schloßplatz 1, Stuttgartt

© Stuttgart-Marketing GmbH / 
Werner Dieterich

© Neues Museum / Annette Kradisch

Staatliches Museum für Kunst 
und Design Nürnberg  
Das Neue Museum ist ein 
Haus der ästhetischen Erfah-
rung. Zeitgenössi sche Kunst 
und modernes Design auf 
über 3.000 m² werden hier in 
luftig hellen Räumen präsen-
tiert. Luitpoldstraße 5, Nürnberg

Staatsgalerie Flämische 
Barockmalerei
Die Bayerischen Staatsge-
mäldesammlungen verfügen 
über die größte Sammlung 
der Schule der fl ämischen 
Barockmalerei. 170 Meis-
terwerke sind in der Alten 
Pinakothek ausgestellt.
Residenzstraße 2, Neuburg a.d.D.

Schloss Galerie Saal
© Dietmar Denger

Franck-Haus Marktheidenfeld 
Kleine Museum – Kultur auf der 
Peunt Weißenstadt Felix-Müller-Mu-
seum Neunkirchen Filialgalerie der 
Bayerischen Staatsgemäldesamm-
lungen Füssen Glyptothek München 
Antikensammlung München Haus 
Wahnfried Bayreuth Haus der Kunst 
München Humboldt Forum Berlin 
Internationales Künstlerhaus Villa 
Concordia Bamberg KOENIGmu-
seum Landshut Knauf-Museum 
Iphofen Kunsthalle Schweinfurt 
Schweinfurt Kunsthalle Weishaupt 
Ulm Kunsthaus Lipp Bad Hinde-
lang Kunsthaus Reitbahn 3 Ansbach 
Kunstmuseum Bayreuth Bayreuth 
Leo-Weismantel Museum Burgsinn

Ludwig-Doefl er-Museum Schillings-
fürst MUCA München Museum 
Brandhorst München Museum 
Moderner Kunst Wörlen Passau Mu-
seum Villa Stuck München Museum 
im Kulturspeicher Würzburg Palais 
Stutterheim - Kunstpalais Erlangen 
Erlangen Pinakothek der Moder-
ne München Sammlung Schack 
München Staatsgalerie Stuttgart 
Stuttgart Städtische Galerie im Len-
bachhaus München Städtische 
Galerie im Kulturforum Klosterkirche 
Traunstein

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Kunstmuseen fi nden
Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-kunst

Jüdisches Museum Franken

Franken war eine bedeutende Wiege jüdischen Lebens in 
Süddeutschland. In diese fast tausendjährige jüdische Ge-
schichte gibt das Jüdische Museum Franken faszinieren-
de Einblicke und lädt an seinen drei Standorten in Fürth, 
Schnaittach und Schwabach ein zu einer Zeitreise durch die 
Vielfalt fränkisch-jüdischen Lebens von seinen Anfängen bis 
zur Gegenwart. An allen drei Standorten vertieft das JMF 
in jährlich wechselnden Ausstellungen Einzelaspekte jüdi-
schen Lebens. Ebenfalls an allen Standorten bietet das Mu-
seum Stadt- und Museumsführungen zu unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten als buchbare und offene Angebote 
an. In Fürth und Schnaittach führt das JMF auch durch die 
Jüdischen Friedhöfe. 
Alle drei Museen befinden sich in historischen Baudenk-
mälern aus dem 16. bis 18. Jahrhundert. Sie besitzen be-
gehbare Laubhütten und Ritualbäder, die bis heute erhalten 
geblieben sind. Zusammen mit den umfangreichen Samm-
lungen von Judaika und Alltagsgegenständen vermitteln 

die Museen ein anschauliches Bild des jüdischen Lebens 
in Franken – vom städtischen bis hin zum ländlichen Milieu, 
von seinen Anfängen bis heute.
Das Jüdische Museum Franken in Fürth stellt die Geschich-
te der Juden in Fürth und Franken in einem Spannungsfeld 
zwischen Heimat und Exil, Tradition und Anpassung, Ver-
nichtung und Neubeginn dar. Dies bildet den Kern des Dau-
erausstellungsbereiches. In Schnaittach besteht mit dem 
Gebäudekomplex der 1570 erbauten und 1735 erweiterten 
Synagoge, dem Ritualbad sowie dem Rabbiner- und Vor-
sängerhaus ein in dieser Art in Deutschland einmaliges En-
semble. Ebenso einzigartig ist die Laubhütte im Schwaba-
cher Museum, die eine symbolreiche Wandmalerei mit den 
Szenen einer Hasenjagd aufweist – bisher in keiner anderen 
Laubhütte Europas gefunden.
Mehr zu aktuellen Wechselausstellungen, Veranstaltungen 
und Führungen finden Sie auf  www.juedisches-museum.org

© Jüdisches Museum Franken, Filmstill 
buchstabenschubser, Potsdam © Enno Kapitza © Christian Schuster

- Anzeige -
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Luftmuseum
Besucher können interaktive 
Exponate und Installationen 
erkunden, die die physikali-
schen Eigenschaften der Luft, 
ihre Nutzung in der Kunst und 
ihre Bedeutung für das täg-
liche Leben veranschaulichen. 
Eichenforstgäßchen 12, Amberg

Einkaufstütenorgel 
© Luftmuseum Amberg Museum Georg Schäfer

Das Museum Georg Schäfer 
präsentiert die bedeutendste 
Privatsammlung der Kunst 
des 19. Jahrhunderts im 
deutschsprachigen Raum: 
Gemälde und Arbeiten auf 
Papier vom ausgehenden 18. 
bis zum Beginn des 20. Jahr-
hunderts. 
Brückenstraße 20, Schweinfurt

 © Tourist-Information 
Schweinfurt 360° / Florian Trykowski

Museum für Franken 
Festungsblick und Kunstge-
nuss. Das Museum zu einer 
Entdeckungsreise in vergan-
gene Zeiten ein. Gezeigt wird 
die weltweit größte Riemen-
schneider-Sammlung mit 
über 80 Werken des mittel-
alterlichen Bildhauers.
Festung Marienberg, Würzburg

BesucherInnen Riemenschneider
© Museum für Franken

Museum für 
zeitgenössische Kunst 
Diether Kunerth
Neben dem Namensgeber 
Diether Kunerth bespielen 
namhafte deutsche und inter-
nationale Künstler in wech-
selnden Ausstellungen das 
Museum. Marktplatz 14a, Ottobeuren

 
© Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren

HIST
ORIS
CHE
MUSEEN

Allgäuer 
Bergbauernmuseum
Das auf über 1000 m gelege-
ne Freilichtmuseum entführt 
den Besucher vor einer 
traumhaften Bergkulisse in die 
Welt der Allgäuer Bergbauern 
vor 200 Jahren. 
Diepolz 44, Immenstadt

 
© Alpsee Immenstadt Tourismus GmbH

Archäologiepark Altmühltal
Eine spannende Zeitreise 
erwartet sie im größten und 
jederzeit kostenlos zugäng-
lichen Archäologiepark 
Europas. Auf insgesamt 40 
km und an 18 Stationen wird 
Archäologie im wahrsten 
Sinne des Wortes erlebbar. 
Zwischen Kelheim und Riedenburg

 © Tourismusverbandes Ostbayern e.V. /
Florian Trykowski

Archäologische 
Staatssammlung
Die nach umfassender Reno-
vierung erst im Frühjahr 2024 
wieder eröff nete Archäologi-
sche Staatssammlung macht 
archäologische Funde und 
deren Geschichte auf faszi-
nierende Weise erlebbar.  
Lerchenfeldstraße 2, München

© Archäologische Staatssammlung / 
Stefanie Friedrich

DIE
MUSEEN
DER
STADT
NÜRNBERG

Stadtmuseum im Fembo-Haus
Kaufmannshaus, patrizisches 
Wohnpalais, Landkartenver-
lag – das zwischen 1591 und 
1596 errichtete Fembo-Haus 
hatte schon viele Gesichter. 
Seit 1953 dient Nürnbergs 
einziges erhaltenes großes 
Kaufmannshaus der Spätre-
naissance als Stadtmuseum.
Burgstraße 15, 90403 Nürnberg

Barockvestibül im Stadtmuseum im 
Fembo-Haus © Erich Malter

Historischer Kunstbunker
Kurz vor dem Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs wurde einer 
der Felsenkeller unter dem 
Nürnberger Burgberg zu einem 
massiven Kunstbunker ausge-
baut. Darin überdauerten einige 
der bedeutendsten Nürnberger 
Kunstwerke.
Ob. Schmiedgasse 52, Nürnberg

Wachstube im Historischen
Kunstbunker © Uwe Kabelitz

Memorium Nürnberger Prozesse
Im Schwurgerichtssaal des 
Nürnberger Justizpalasts wur-
de Weltgeschichte geschrie-
ben. Vom 20. November 1945 
bis 1. Oktober 1946 mussten 
sich hier führende Vertreter 
des nationalsozialistischen 
Regimes vor einem interna-
tionalen Gericht für ihre Taten 
verantworten. Bis heute ist 
der Saal 600 ein symbolträch-
tiger Ort. Im Dachgeschoss 
des Schwurgerichtsgebäudes 
befi ndet sich eine Informati-
ons-und Dokumentations-
stätte.
Bärenschanzstraße 72, Nürnberg

Spielzeugmuseum
Seit dem Mittelalter ist Nürn-
berg als Stadt des Spielzeugs 
bekannt. Das weltberühmte 
Museum präsentiert auf 1.400 
m² faszinierende Exponate von 
der Antike bis zur Gegenwart 
und bietet spannende Einblicke 
in die Lebenswelten vergange-
ner Jahrhunderte. Zu bestau-
nen sind Puppen, Kaufl äden, 
Zinnfi guren, Blechspielzeug, 
traditionelles Holzspielzeug 
und eine Modellbahnanlage der 
Spur S. Auch moderne Klassi-
ker wie Lego, Barbie, Playmobil 
oder Matchbox sind vertreten. 
Ein fantasievoller Kinderbe-
reich im Dachgeschoss kann 
für Geburtstagsfeiern gemietet 
werden. Im Sommer laden ein 
großer Spielplatz und das Café 
im idyllischen Innenhof zum 
Verweilen ein. Audioguides und 
eine Bilderrallye machen den 
Besuch für Groß und Klein zu 
einem besonderen Erlebnis.
Karlstraße 13-15, Nürnberg

Kinderführung im 
Spielzeugmuseum © KPZ Nürnberg

Museum Tucherschloss 
und Hirsvogelsaal
Hier wird die Welt der Nürn-
berger Handelsfamilien des 
16. Jahrhunderts lebendig. 
Die Sammlung aus dem 
Besitz der Patrizierfamilie 
Tucher zeigt wertvolle Möbel, 
Tapisserien, Gemälde und 
Kunsthandwerk. 
Hirschelgasse 9-11, 90403 Nürnberg

© Ulrike Berninger

museen.nuernberg.de

Albrecht-Dürer-Haus
Ab 1509 wohnte und arbeitete 
Albrecht Dürer, Deutschlands 
berühmtester Maler, fast 20 
Jahre lang in dem Fachwerk-
haus. Es ist eines der wenigen 
unzerstörten Bürgerhäuser 
und das einzige Künstlerhaus 
aus dem 15. Jahrhundert, das 
sich in Nordeuropa erhalten 
hat. Albrecht-Dürer-Straße 39, Nbg.

© Christine Dierenbach

Promotion
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Archäologischer Park 
Cambodunum
Die Ausgrabungen im Archäo-
logischen Park Cambodunum 
(APC) - bestehend aus Tem-
pelbezirk, Kleinen Thermen 
und Gelände von ehemaligem 
Forum und Basilika - zeugen 
von der einstigen Römerstadt 
Cambodunum. 
Cambodunumweg 3, Kempten

 Kempten APC 
@ Dominik Berchtold 

Jüdisches Museum 
Franken
Einzigartige Spuren fränkisch-
jüdischen Lebens lassen 
sich im Jüdischen Museum 
Franken (JMF) entdecken. An 
seinen drei Standorten lädt 
es zu einer Zeitreise von den 
Anfängen jüdischer Kultur bis 
zur Gegenwart ein. 
Fürth, Schnaittach, Schwabach

© Enno Kapitza

Landesmuseum 
Württemberg
Heute beherbergt das Alte 
Schloss mit seinem prächti-
gen Arkadenhof das Lan-
desmuseum Württemberg. 
Dessen hochkarätige Samm-
lungen laden ein zu einem 
Streifzug durch die württem-
bergische und europäische 
Geschichte. Schillerpl. 6, Stuttgart

© Christoph Düpper /
Landesmuseum Württemberg

Bayerisches Nationalmuseum
Der erste Gebäudeteil war 
das „Museum fünf Kontinen-
te“, das 1867 eröff net wurde. 
Neben Informationen zur 
Geschichte Bayerns seit dem 
frühen Mittelalter beherbergt 
das Museum eine volkskund-
liche Sammlung und eine 
Krippenausstellung. 
Prinzregentenstraße 3, München

© München Tourismus /
Anna-Lena Zintel

NATU
RKUN
DE
MUSEEN

Alpines Museum
Gegründet wurde das Muse-
um 1907. Das Alpenmuseum 
beherbergt neben wechseln-
den Sonderausstellungen 
auch eine Dauerausstellung 
mit dem Schwerpunkt Touris-
mus in den Alpen.  
Praterinsel 5, München

 
© München Tourismus / Sigi Müller

Bayerisches 
Bienenmuseum
In den Räumen des Museums 
können kleine und große 
Bienenforscher eine Bienen-
königin, Arbeiterinnen und 
Drohnen in einem gläsernen 
Schaubienenstock studieren 
und das rege Treiben auf den 
Waben beobachten.
Schloßallee 23, Illertissen

 
© Stadt Illertissen 

Dinosaurier Museum 
Altmühltal
Hier überraschen mehr als 70 
Nachbildungen der Urzeit-
giganten in Lebensgröße. 
Beim Fossilienschlagen in der 
Mitmachhalle gehen alle mit 
Hammer und Meißel auf die 
Suche nach echten Versteine-
rungen. Dinopark 1, Denkendorf

 
© Dinosaurier-Park Altmühltal GmbH 

Erleben Sie Geschichte und Kultur 

• Entdecken Sie spannende Klostergeschichte und erleben Sie 
Konzerte, Filme, Kunst und Literatur in einzigartiger Umgebung.

Finden Sie Ruhe und Besinnung

• Erfahren Sie Kloster Heidenheim als Ort der Stille und des 
Gebets und sammeln Sie neue Impulse in unseren Seminaren.

Entdecken Sie Köstlichkeiten und schöne Dinge

• Sehen Sie sich in unserem Klosterladen um und entdecken Sie 
die Produkte unserer Reihe „Edition Kloster Heidenheim“. 

Kloster Heidenheim in Altmühlfranken
Ringstraße 8, 91719 Heidenheim

Telefon: 09833 7709 888
E-Mail: info@kb-hdh.de

www.kloster-heidenheim.eu

Willkommen im Kloster Heidenheim
in Altmühlfranken 

Pfalzmuseum Forchheim
Im Herzen der historischen Altstadt Forchheims liegt die  
Kaiserpfalz mit ihren kostbaren Wandmalereien aus dem späten 
14. Jahrhundert. Sie beherbergt das Pfalzmuseum mit seinen 
vier Spezialmuseen: das Archäologiemuseum Oberfranken, das 
Stadtmuseum, das Trachtenmuseum und das Erlebnismuseum 
Rote Mauer. 

Die Kaiserpfalz ist „Kulturpfalz“: Sonderschauen, Konzerte, 
Theater, Kunsthandwerkermarkt, Afrika Kulturtage und  
museumspädagogische Programme machen die Kaiserpfalz 
zum Ort des Lernens und der Begegnung. 

PFALZMUSEUM FORCHHEIM 
www.kaiserpfalz .forchheim.de

FASZI
NATION
KAISER
PFALZ
4 MUSEEN UNTER 
2 DÄCHERN.

Kapellenstr. 16
91301 Forchheim
Tel: 09191/714-327
Fax: 09191/714-375
kaiserpfalz@forchheim.de



23

Historisches Museum Bamberg Altes 
Schulhaus - Stadtmuseum Weiden 
Archäologie Museum und Museum für 
Grenzgänger Bad Königshofen Archäo-
logisches Fenster  Bad Windsheim 
Archäologisches Museum Kelheim 
Archäologisches Museum Rimpar 
Archäopark Vogelherd Niederstotzin-
gen Bauernmuseum Bamberger Land 
Frensdorf Bezirksmuseum Dachau 
Brückenturm-Museum Regensburg 
Jüdisches Museum Ermreuth Doku-
mentationszentrum Hainbergkaserne 
Mellrichstadt Dokumentationszentrum 
Reichsparteitagsgelände Nürnberg 
Fichtelgebirgsmuseum Wunsiedel Frei-
landmuseum Grassemann Warmen-
steinach Fränkische Schweiz-Museum 
Tüchersfeld Pottenstein Fränkischen 
Freilandmuseum Bad Windsheim Frän-
kisches Museum Feuchtwangen Fugger 
und Welser Erlebnismuseum Augsburg 
Gasometer Pforzheim Geschichtsscheune 
Iphofen Gollachgaumuseum Uff enheim 
Grafschaftsmuseum Wertheim Haus der 
Geschichte Stuttgart Haus der Geschichte 
Dinkelsbühl Heimat- Handwerksmuseum

Bad Hindelang Heimatkundliche Samm-
lung  Gößweinstein Heimatmuseum 
Langenzenn Heimatmuseum Höchstadt 
a.d.A. Heimatmuseum Buchenberg 
Heimatmuseum Bad Soden-Salmünster 
Heimatmuseum Ebermannstadt Heimat-
museum Ebern Heimatmuseum Oettin-
gen Heimatmuseum Mellrichstadt Holz-
knechtmuseum Ruhpolding Humboldt 
Forum Berlin Jüdisches Kulturmuseum 
Veitshöchheim Jüdisches Museum Creg-
lingen Jüdisches Museum Schnaittach 
Jüdisches Museum Franken  Schwabach 
Pfalzmuseum Forchheim Kempten-Mu-
seum Kempten Kirchenburgmuseum 
Mönchsondheim Iphofen Klostermuseum 
der Benediktinerabtei Ottobeuren Limes-
museum Aalen Lindenbaummuseum 
Neudrossenfeld Lindleinturmmuseum 
Cregligen Museum Malerwinkelhaus 
Marktbreit Markgrafenmuseum Ansbach 
Maximilianmuseum Augsburg Memorium 
Nürnberger Prozesse Nürnberg Mittel-
alterliches Kriminalmuseum Rothenburg 
o.d.T. Mittelschwäbisches Heimatmuse-
um Krumbach Museen Schloss Aschach 
Bad Bocklet

Museum Barockscheune Volkach 
Museum Bayerisches Vogtland Hof 
Museum Herrenmühle Hammelburg 
Museum Hofmühle Immenstadt Museum 
Illertissen Illertissen Museum Kloster 
Banz Bad Staff elstein Museum Lothar 
Fischer Neumarkt Museum Oberschönen-
feld Gessertshausen Museum Schwarzes 
Ross Hilpoltstein Museum Segeum 
Segnitz Museum Steinau Steinau a.d.S. 
Museum Treuchtlingen Treuchtlingen 
Museum Wolfram von Eschenbach Wolf-
rams-Eschenbach Museum Zusmars-
hausen Zusmarshausen Museum der 
Bayerischen Geschichte Regensburg 
Trachtenmuseum Ochsenfurt Gäuboden-
museum Straubing Handwerksmuseum 
Deggendorf Museum der Stadt Füssen 
Füssen MUGS Schwabmünchen Mu-
seumsdorf Tann Münchner Stadtmuseum 
München Brunnenhausmuseum Schil-
lingsfürst Priener Heimatmuseum Prien 
Privates DDR-Grenzmuseum Ehrenberg 
Lochgefängniss Nürnberg Reichsstadt-
Museum  Weißenburg Reichsstadtmu-
seum Ochsenfurt

RothenburgMuseum Rothenburg 
RömerMuseum Coburg Museum Eisfeld 
Eisfeld Museum Schloss Fasanerie Fulda 
Schlossmuseen Rimpar Schlossmu-
seum Schillingsfürst Museum Burgau 
Schlossmuseum Neuburg a.d.D. Schul-
museum Friedrichshafen Staatl. Museum 
Ägyptischer Kunst München SadtPalais 
Stuttgart Stadtmuseum Bad Staff elstein 
Stadtmuseum Deggendorf Stadtmuseum 
Erlangen Stadtmuseum Pforzheim 
Stadtmuseum Schwabach Stadtmuseum 
Nürnberg Tachauer Heimatmuseum 
Weiden Theres-Neumann-Museum 
Konnersreuth Tölzer Stadtmuseum Bad 
Tölz Veste Coburg Coburg Sisi-Schloss 
Aichach Wallfahrtsmuseum Altötting 
Weißes Schloss Heroldsberg Wilfried-
Büttner-Museum Jüchsen 
Grabfeld Wittelsbacher 
Schloss Friedberg

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Historischen Museen 
fi nden Sie hier: Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-historisch

GEO-Zentrum an der KTB
Für eine Reise zum Mittel-
punkt der Erde reicht es nicht 
ganz, aber immerhin für einen 
Weltrekord: Beim GEO-Zen-
trum an der Kontinentalen 
Tiefbohrung bei Windisch-
eschenbach, kurz KTB, 
befi ndet sich mit 9.101 Meter 
das aktuell tiefste off ene Loch 
weltweit. 
Am Bohrturm  2, Windischeschenbach

 © Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald 
Landkreis Neustadt an der Waldnaab

Geo-Zentrum Solnhofen
Die Außenbereiche mit dem 
Hobbysteinbruch und den 
beiden bedeutenden bay-
erischen Geotopen führen 
zurück in eine etwa 150 Millio-
nen Jahre alte Erdgeschichte 
zum Anfassen.
Bahnhofstr. 8, Solnhofen

Fossiliensuche Hobbysteinbruch  
© Touristinfo Museum Solnhofen

Haus am Teich
Im Inneren sorgen drei Groß-
aquarien mit heimischen 
Fischen aus Teichen, Bächen 
und Flüssen für Erstaunen bei 
Klein und Groß. Die Bassins 
zeigen beispielhaft, wie Karp-
fen, Störe und andere Fische 
das Land der tausend Teiche 
bevölkern. Der Eintritt ist frei. 
Regensburger Str. 13, Tirschenreuth

© Landesstelle für die nichtstaatlichen 
Museen in Bayern / Manfred Jahreiss  

© Stadt Riedenburg 

Kristallmuseum
Hier befi ndet sich die größte 
Bergkristallgruppe der Welt 
mit einem Gewicht von 7,8 
Tonnen. Es ist unter anderem 
eine große Turmalin- und Dia-
mantsammlung zu sehen und 
die Ausstellung „Die Edelstei-
ne der Sterne”. 
Bergkristallstraße 1,Riedenburg

In ihrer Geburtsstadt wird ihr 
50. Geburtstag im 
Zirndorfer Museum mit einer 
Sonderausstellung gefeiert.
Diese zeichnet ihren Aufstieg 
zum Kultspielzeug nach und lädt 
zugleich zu einer Reise durch die 
Geschichte der Zirndorfer Firma 
geobra Brandstätter ein, die bis 
ins Jahr 1876 zurückreicht.

Bis 30. März 2025 • Di. - So . 11 - 16 Uhr
Spitalstr. 2 • 90513 Zirndorf • www.museum.zirndorf.de

Die Firmengeschichte hinter dem Welterfolg
50 Jahre

Das Stadtmuseum zeigt mit einmaligen Objekten  
sowie Medien- und Duftstationen die Entwicklung Fürths 
vom kleinen Marktflecken zur modernen Großstadt.  
Eine VR-Brille ermöglicht die Fahrt durch das Fürth des  
18. Jahrhunderts. Mit Führungen, Sonderausstellungen,  
kulturellen Veranstaltungen und Mitmach-Aktionen  
bietet das Museum Anreize auf immer neue Besuche.

DIE GESCHICHTE DER
PHOTOGRAPHIE

Die „SAMMLUNG KURT TAUBER“ ist eine der umfangreichsten 
Ausstellungen von historischen Photographica aus der ganzen Welt. 
Mit mehr als 30.000 Sammlungsstücken spiegelt sie mit ca. 8.000 
Exponaten in der Ausstellung die Geschichte der Photographie bis in 
die heu�ge Zeit perfekt wider.
- Von der Spionagekamera bis zur 4,40 Meter langen Riesenkamera 
- Hochgeschwindigkeitskamera mit bis zu 40.000 Bildern/Sekunde
- Original-Fotogeschä� aus den 1950er Jahren
- und vieles mehr
Kostenloser Audioguide für Ihr Smartphone  (WLAN-Hotspot)

Barrierefrei, Parkplätze direkt am Museum. 
Eintri�spreise: Erwachsene 4,50 €, Kinder und ermäßigt 3,00 €, 
Gruppen ab 10 Pers. 3,50 €/Pers., Gebühr außerhalb der 
Öffnungszeit 25 €. Führung auf Anfrage.
Für den Audioguide Smartphone bi�e mit Ohrhörer mitbringen.

BESUCHERADRESSE:
Schulstraße 8, 91287 Plech

www.kameramuseum.de | Mail: info@kameramuseum.de 
Tel: +49 (0)9244 9825499

Geöffnet an Sonntagen von 11 bis 17 Uhr
Einlass bis 16 Uhr. Dezember und Januar geschlossen

IN PLECH
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© Rogg-In Weißenstadt

Roggenmuseum Rogg-In
Das Informationszentrum 
„ROGG IN“ in Weißenstadt ist 
einzigartig in Deutschland und 
bietet neben vielen Informa-
tionen zu Anbau, Verarbeitung 
und Bedeutung des Roggens 
dem Besucher auch sinnliche 
Erlebnisse. 
Goethestraße 25, Weißenstadt

Schmuckmuseum
Das Schmuckmuseum 
Pforzheim im Reuchlinhaus 
ist weltweit das einzige 
Museum zur Geschichte des 
Schmucks. Rund 2.000 Ex-
ponate zeigen Schmuckkunst 
aus fünf Jahrtausenden, von 
der Antike bis zur Gegenwart.
Jahnstraße 42, Pforzheim

 
© Winfried Reinhardt 

TECH
NIK
MUS
EEN

DB Museum Nürnberg
Bereits im Jahr 1882 ge-
gründet, ist das heutige DB 
Museum das älteste Eisen-
bahnmuseum der Welt. Kern 
des Museums in Nürnberg 
bildet eine 6.600 Quadrat-
meter große Ausstellung zur 
Geschichte der Eisenbahn in 
Deutschland. 
Lessingstraße 6, Nürnberg

DB Museum Nürnberg 
© Mike Beims / DB Museium

Besucherbergwerk 
Gleißinger Fels
Einziges befahrbare Silber-
eisenbergwerk der Welt. 500 
Jahre alte Bergbau-Tradition 
wird wirder lebendig. Be-
staunt werden können die 
alten Stollen des Bergwerkes,  
Millionen Jahre alte natürliche 
„Höhlenmalereien“ und ein 
unterirdischer Wasserfall.
Gleissinger Fels 1, Fichtelberg

© Montan-Stiftung Nordost Bayern

Deutsches 
Fahrzeugmuseum
Mehr als nur ein Automu-
seum: Automobil-Klassiker, 
Traumautos, Prototypen, 
Rennsportwagen, Kleinwa-
gen, Motorräder, Flugzeuge, 
Hubschrauber. Ein Muss für 
alle Autoliebhaber & Technik-
interessierten.
Nagler Weg 9-10, Fichtelberg

© Constantin Eckert /
Gemeinde Fichtelberg

Deutsches Kameramuseum
Das Museum in Plech gehört 
mit über 250 Quadratmetern 
Ausstellungsfl äche heute 
schon zu den bedeutendsten 
Foto-Museen Europas. Über 
30.000 Sammlungsstücke, 
darunter 9.000 Fotoapparate 
wurden zusammengetragen.
(November bis Februar geschlossen.)
Schulstr. 8, Plech

Reprokamera © Deutsches  
Kameramuseum / Kurt Tauber

Deutsches Museum
Gegründet wurde das 
Deutsche Museum 1963 von 
Otto Meyer. Highlights sind 
die Flugzeughalle und das 
Bergwerk. Inzwischen hat 
das Deutsche Museum einige 
Außenstellen wie zum Beispiel 
das Verkehrszentrum, die 
Flugwerft.
Museumsinsel 1, München

© München Tourismus / Werner Böhm

Dornier Museum
Riesige Flugboote, nostal-
gische Passagiermaschinen 
und spannende Exponate aus 
der Raumfahrt lassen den 
Besuch im Dornier Museum 
Friedrichshafen am Bodensee 
zu einem einmaligen Erlebnis 
werden. Claude-Dornier-Platz 1, Friedrichshafen

Do 31 
© Dornier Museum Friedrichshafen

© ELIAS Glashütte 
Farbglashütte Lauscha

Elias Farbglashütte Lauscha
Seit 1853 das glühende Herz 
Lauschas. Gästen bieten sich 
in Lauscha eine Vielzahl von 
Gelegenheiten, Glasbläsern in 
ihren Werkstätten bei der täg-
lichen Arbeit über die Schulter 
zu schauen. 
Straße des Friedens 46, Lauscha

Gustav Weisskopf Museum Pioniere der Lüfte
Plan 6 · 91578 Leutershausen

museum@leutershausen.de · gustavweisskopfmuseum.de

Bildrechte: Ulrich Forkel

Vulkanerlebnis Parkstein
Erleben Sie eine faszinierende 
Zeitreise vom Tertiär bis in die 
Gegenwart. Nach dem Um-
bau im Winter 2024 erwarten 
Sie spannende neue High-
lights wie ein Vulkankino, eine 
interaktive Erdprojektion und 
weitere informative Einblicke 
in Vulkanismus und Geologie. 
Entdecken Sie auf unterhalt-
same Weise die Entstehung 
des Basaltkegels und die 
Geschichte des Ortes. Der 
Höhepunkt ist ein Vulkanaus-
bruch, der über drei Stock-
werke hinweg kurz vor jeder 
vollen Stunde eindrucksvoll 
simuliert wird. Spüren Sie die 
Kraft des südlichsten Vulkans 
Bayerns und erleben Sie ein 
einzigartiges Abenteuer – 
sicher und hautnah! Ideal für 
Groß und Klein! Der Parkstein 
ist seit 2003 eines der „100 
schönsten Geotope Bayerns“ 
und seit 2006 „Nationaler 
Geotop“. Schloßgasse 5, Parkstein

 Vulkanausbruch
© Markt Parkstein / Matthias Hecht

 Future Communicators 
© Ludwig Olah / Deutsches Museum

Deutsches Museum Nürnberg
Zukunftsmuseum
Zukunft zum Anfassen. Im Zu-
kunftsmuseum wartet schon 
heute die Welt von morgen. 
Wie werden wir in 10, 20 oder 
50 Jahren leben? Wie entwi-
ckelt sich Technik weiter - und 
vor welche Herausforderun-
gen stellt uns das als Gesell-
schaft? Was wünschen wir 
uns? Welche Befürchtungen 
haben wir? Die Zweigstelle 
des Deutschen Museums im 
Herzen der Nürnberger Alt-
stadt lädt zu einem spannen-
den und aufschlussreichen 
Blick in die Zukunft ein. 
Die Grundkonzeption einer 
Gegenüberstellung von „Sci-
ence“ und „Fiction“ zieht sich 
dabei als roter Faden durch 
alle Bereiche der Ausstellung. 
Augustinerhof 4, Nürnberg
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SPEZ
IAL
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Klöppelmuseum
Ein kulturelles Zentrum mit 
langer Tradition ist das Haus 
des Gastes mit Klöppelmu-
seum (Internationale Spitzen-
sammlung aus aller Welt) und 
historischem Ortsmuseum, 
wo man auch vieles über die 
damalige Grenze erfahren 
kann. Klöppelschule 4, Nordhalben

© Tourist-Information Oberes Rodachtal

© Anita Korndörfer 

1. Bayerische Metzgerei- 
und Weißwurstmuseum
Das Museum zeigt eine kom-
plette, rund 150 Jahre alte 
und originale Metzgerei-Aus-
stattung. Auch Seminare der 
„Weißwurstakademie“ werden 
hier abgehalten..
Bahnhofstraße 21, Neumarkt i.d.Opf.

Altöttinger
Weihrauchmuseum
Schautafeln verdeutlichen die 
Entstehung dieses vor allem 
für die Kirche wichtigen Räu-
chermittels. Der Weihrauch 
hat etwas Mystisches und oft 
etwas Entspannendes.
Kapellplatz 2, Altötting

 
© Tourismusbuero Altötting

Bulle von Tölz Museum
Der bekannteste Tölzer ist 
eine Filmfi gur: Der „Bulle von 
Tölz“ ist ein beliebter Bot-
schafter der oberbayerischen 
Lebensart. Im Jahre 2014 
eröff nete das privat geführte 
„Bulle von Tölz Museum“ die 
Türen für Besucher. 
Kapellengasteig 3, Bad Tölz

 
© Archiv Stadt Bad Tölz

© Rothenburg Tourismus Service

Deutsches
Weihnachtsmuseum
In der ganzjährigen Ausstel-
lung erfahren Sie interessan-
tes über die Geschichte des 
traditionsreichen Familien-
festes und die Entwicklung 
seiner Dekorationen. 
Herrngasse 1, Rothenburg o.d. Tauber

Levi Strauss Museum
Alles über Blue Jeans. Levi 
Strauss, der Vater der Blue 
Jeans. Levi Strauss kam aus 
dem kleinen fränkischen Ort 
Buttenheim. Geboren wurde 
Löb Strauss, wie Levi Strauss 
ursprünglich hieß, am 26. 
Februar 1929.
Marktstr. 33, Buttenheim

 © Levi Strauss Museum

Apothekenmuseum Miltenberg Apo-
thekenmuseum Weißenburg Bachgau-
Museum Großostheim Gärtner- und 
Häckermuseum Bamberg Bauern-
hofmuseum Riedenburg Bayerisches 
Bäckereimuseum Kulmbach Berthold‘s 
Bauernhofmuseum Tauberbischofsheim 
Bier- und Oktoberfestmuseum München 
Brauereimuseum Steinbach Bräu Er-
langen Brauereimuseum im Glossner-
Bräu Neumarkt Brechthaus Augsburg 
Bäckereimuseum Rimpar Conditorei-Mu-
seum Kitzingen Deutsche Hirtenmuseum 
Hersbruck Deutsches Bunkermuseum 
Schweinfurt Deutsches Fahrradmuseum 
Bad Brückenau Deutsches FastnachtMu-
seum Kitzingen Deutsches Gewürzmu-
seum Kulmbach Deutsches Korbmu-
seum Michelau Deutsches Pinsel- und 
Bürstenmuseum Bechhofen Deutsches 
Schiefermuseum Steinach Deutsches 
Schustermuseum Burgkunstadt Europäi-
sche Flakonglasmuseum Markt Tettau

FC Bayern Museum München Feuerwehr-
museum Creglingen Feuerwehrmuseum 
Sulzberg Fingerhutmuseum Creglingen 
Kutschenmuseum Bad Hindelang Käthe-
Kruse-Puppen-Museum Donauwörth 
Leopold Mozart Haus Augsburg Mittel-
alterliches Kriminalmuseum Rothenburg 
o.d.T. Aischgründer Karpfenmuseum 
Neustadt a.d.A. Museen im Mönchs-
hof Kulmbach Kulmbach Museum 3. 
Dimension Dinkelsbühl Museum Brüder 
Grimm-Haus Steinau Museum Hopfen-
BierGut Spalt Museum Obertor-Apotheke 
Marktheidenfeld Museum Segeum 
Segnitz Museum für Glaskunst Lauscha 
Porzellanmuseum Schloss Nymphenburg 
München Richard-Wagner-Museum 
Bayreuth Schiller-Museum Bauerbach 
Grabfeld Sebastian-Kneipp-Museum Bad 
Wörishofen Spielzeugmuseum Nürnberg 
Steiff Museum Giengen Spielzeug-
schachtel Steinach Steingraeber-Klavier 
Museum Bayreuth

Studio of Wonders München Städtisches 
Museum Zirndorf Sängermuseum 
Feuchtwangen TIMERIDE GO! München 
Töpfermuseum Thurnau Wallfahrtsmu-
seum Gößweinstein Weinbaumuseum 
Stuttgart Weinfurtner - Das Glasdorf 
Arnbruck Weinmuseum & Museums-
weinberg Rötttingen 
museum wiegen & messen 
Bechhofen
Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Spezial Museen 
fi nden Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-spezial

Magic Bavaria Upside-
Down Museum
Kreative und außergewöhn-
liche Erlebnisse bietet das 
Magic Bavaria Upside-Down 
Museum, das Bayern nicht 
nur sprichwörtlich auf den 
Kopf stellt. Auf 1.000 Quad-
ratmetern erwarten die Besu-
cher*innen über 30 interaktive 
Fotospots, faszinierende Illu-
sionen und immersive Räume, 
die die Highlights Münchens 
und Bayerns auf eine völlig 
neue Weise präsentieren. Von 
Münchens größtem Bällebad 
über den Eiskristall-Infi nity-
Spiegelraum bis hin zu regio-
nalen Upside-Down-Kulissen 
wie dem Königssaal oder 
einer Berghütte – in jedem 
Raum wartet eine neue Über-
raschung darauf, entdeckt zu 
werden und nichts ist so, wie 
es scheint
Pelkovenstraße 145, München

© Magic Bavaria

WOW Museum
Besucher*innen erleben hier 
eine Welt voller Illusionen 
sowie immersiver Kunstwer-
ke, also Ausstellungsstücke, 
die den Gästen das Gefühl 
vermitteln, direkt in eine 
andere Welt einzutauchen. 
Die Räume des Museums 
fordern die Sinne heraus und 
bieten visuelle Erlebnisse, die 
die Grenzen zwischen Realität 
und Fantasie verschwim-
men lassen. Ein Highlight ist 
der „Infi nity Room“, in dem 
Spiegel und Lichteff ekte einen 
scheinbar endlosen Raum er-
schaff en. Das WOW Museum 
lädt sowohl Familien mit 
Kindern als auch Erwachsene 
zum Staunen, Lachen und ge- 
meinsamen Erleben ein und 
eröff net dabei ganz nebenbei 
neue Perspektiven auf die 
eigene Wahrnehmung.
Tal 27, München

© WOW Museum

Museumsbahn 
Fränkische Schweiz
Erleben Sie jeden Sonntag 
von Mai bis Oktober eine 
Zeitreise bei einer Fahrt mit 
der historischen Dampfbahn 
Fränkische Schweiz durch 
das faszinierende Wiesenttal.
Bahnhofspl. 1, Ebermannstadt

DFS Saisonstart, Gasseldorf 
© Philipp Martin

Europäisches Klempner- und Kupfer-
schmiede-Museum Karlstadt FCN-Mu-
seum Ehrenberg Rhön Fichtelge-
birgs-Glasmuseum Warmensteinach 
Film-Photo-Ton Museum Gemünden 
a.M. Gerätemuseum Ahorn Glasmu-
seum Frauenau Glasmuseum Wertheim 
Granitzentrum Hauzenberg Gustav-Weiß-
kopf-Museum Leutershausen Industrie-
museum Lauf Maurer- und Zimmerermu-
seum Rimpar Mercedes-Benz Museum 
Stuttgart Museum für Glaskunst Lauscha 
Museum für historische Maybach-Fahr-
zeuge Neumarkt Oberpfälzer Handwerks-
museum Rötz Porsche Museum Stuttgart 
Schifffahrts- und Schiffbaumuseum  
Wörth a.M. Siemens MedMuseum Erlan-
gen Technik Museum Sinsheim Zeppelin 
Museum Friedrichshafen experimenta  
Heilbronn museum wiegen 
& messen Bechhofen

Weitere Informationen zu diesen 
und anderen Technik- & Wissen-
schafts Museen fi nden Sie hier:
treff punktdeutschland.de/museen-technik
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Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK CAMP RESORT
Erlebnisaufenthalt für vier Personen inklusive einer Übernach-
tung mit Frühstück in einer der urigen Blockhütten des Europa-
Park Camp Resorts sowie Tageseintritte für den Europa-Park.

Einfach bis zu 31.08.2025 Newsletter abonnieren unter 
www.Treff punktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Feiern unter Sternen
Sommerurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort
Reiselust und Fernweh gehören zum Sommer wie Eiscreme 
und Sonnenbrille. Ganz gleich, ob man von einer kühlen Brise 
an nordischen Fjorden träumt oder sich am liebsten zwischen 
Palmen und türkisblauem Wasser entspannt – im Europa-Park 
Erlebnis-Resort ist immer die perfekte Zeit für Urlaub. Die 17 
europäischen Themenbereiche laden in der Jubiläumssaison 
zu einer atemberaubenden Reise über den Kontinent ein. Mit 
über 100 Attraktionen und Shows, landestypischer Architektur 
und authentischer Küche ist Deutschlands größter Freizeit-
park seit genau 50 Jahren das ideale Ausfl ugsziel für die ganze 
Familie. In direkter Nachbarschaft befi ndet sich mit Rulantica 
außerdem eine einzigartige Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit 
fantastischen Wasserspaß im Innen- und Außenbereich bietet. 
Die sechs parkeigenen 4-Sterne (Superior) Hotels und die Silver 
Lake City mit Tipi Town, Camping und Caravaning runden den 
Kurzurlaub im Europa-Park Erlebnis-Resort ideal ab. Rust

Kroatien Voltron
© Europa-Park

Griechenland Poseidon
© Europa-Park

Österreich Alpenexpress
© Europa-Park

Sommersaison im
Europa-Park
22.03. – 03.11.2025

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die Treff punktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Frühling/Sommer 2025 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica
© Europa-Park © Europa-Park
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Das perfekte Werbeumfeld
IHRE ANZEIGE DAS NÄCHSTE MAL DABEI!
Unsere Reisemagazine werden kostenlos über Tourismusämter, 
Übernachtungsbetriebe und Freizeiteinrichtungen vor Ort verteilt.  
Dank der gezielten Verbreitung an interessierte Zielgruppen und 
der hochwertigen redaktionellen Inhalte können Sie hier kosten-
günstige, zielgerichtete Anzeigen schalten – ohne Streuverlust.  
Die Reisemagazine erscheinen im Frühjahr und Herbst. 
Haben Sie Interesse? Dann kontaktieren Sie uns!

TreffpunktDeutschland.de/
reisemagazine

Ihr Ort das nächste Mal mit dabei!
AUSGABE HERBST/WINTER 2025/26
Möchten Sie, dass Ihr Ort in einer der nächsten Ausgaben unse-
rer Reisemagazin-Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION …“ 
mit redaktionellen Artikeln vertreten ist? Dann senden 
Sie uns Ihre Texte und Fotos per E-Mail an d.danitz@
wittich-forchheim.de. Je nach verfügbarem Platz ver-
öff entlichen wir diese kostenlos in unseren Reisema-
gazinen. Alternativ können Sie auch das Formular auf 
dieser Seite nutzen.
www.Treff punktDeutschland.de/mitmachen-reisemagazin

MEHR ALS 
50 REISEMAGAZINE

GIBT ES ONLINE

Susanne Emmert-Deuerlein
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

09191 723263

Andrea Kossowski
a.kossowski@wittich-forchheim.de
09191 723258
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Für über 50 Regionen gibt es jeweils ein eigenes 
E-Paper-Reisemagazin. Die folgenden Regionen können 
Sie mit Treff punkt Deutschland entdecken:
Aichach, Amberg, Ansbach, Aschaff enburg, Augsburg, Bad Kissingen, Bad 
Neustadt a.d.Saale, Bad Staff elstein, Bad Tölz, Bad Windsheim, Bad Wöris-
hofen, Bamberg, Bayreuth, Cham, Coburg, Dachau, Dillingen a.d.Donau, 
Eichstätt,  Erding, Erlangen, Forchheim, Fürth, Füssen, Grafenau, Günzburg, 
Haßfurt, Hof, Karlstadt, Kelheim, Kempten, Kitzingen, Kronach, Kulmbach, 
Landsberg am Lech, Lindau (Bodensee), Miltenberg, München, Neu-Ulm, 
Neuburg a.d.Donau, Neumarkt i.d.OPf., Nürnberg, Oettingen, Regensburg, 
Rosenheim, Roth, Schwandorf, Schweinfurt, Straubing, Tirschenreuth, Traun-
stein, Weiden, Weißenburg, Wunsiedel und Würzburg.

QR-Code scannen und mit unseren Reisemagazinen 
Deutschland entdecken! 
www.TreffpunktDeutschland.de/willkommen

* Einfach unten den QR-Code scannen oder auf 
www.Treff punktDeutschland.de/willkommen gehen. 
Gewünschtes Reisemagazin auswählen und bestellen.
Es fallen lediglich Versandkosten an. 
Solange der Vorrat reicht – also schnell sein!

Unsere 13 gedruckten Reisemagazine 
liegen zur kostenlosen Mitnahme in vielen 
Tourismusbüros und Übernachtungsbe-
trieben der vorgestellten Landkreise aus.

Gerne schicken wir Ihnen 
die einzelnen kostenlosen 
Reisemagazine per Post 
nach Hause.*

Über 50 E-Paper-Reisemagazine 
warten darauf, kostenlos 
heruntergeladen zu werden.

Entdecke mit TreffpunktDeutschland deine Heimat neu.

LINUS WITTICH PRÄSENTIERT

UND WASMACHENWIR ALSNÄCHSTES?

In unserer Reisemagazin-Reihe „WILLKOMMEN IN DER REGION …“ stellen wir Ihnen jeweils 
einen bayerischen Landkreis sowie die angrenzenden Landkreise vor. So erhalten Sie touris-
tische Informationen über einen Umkreis von ca. 50 km. Tausende Tipps zu Regionen, Orten, 
Sehenswürdigkeiten und Veranstaltungen warten darauf, von Ihnen neu entdeckt zu werden.

GLEICHBESTELLEN

13 KOSTENLOSE
REISEMAGAZINE
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